
Amtliches Mitteilungsblatt
Nr. 6                                           5. Juni 2025                             Erscheint alle 4 Wochen

1

Kindergarten Geiselbach wurde eingeweiht

Foto: Privat

Schlüsselübergabe, v.r.n.l.: Raffaele Cirillo, Bürgermeisterin Marianne Krohnen, 
Kindergartenleiterin Dagmar Röß, Katja Naumann-Legler
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Am 10. Mai wurde der erweiterte und sanierte Kindergarten Geiselbach feierlich 
eingeweiht. 
Zahlreiche große und kleine Besucher drängten sich auf dem Gelände des Kinder-
gartens und der angrenzenden Schule, um dem Ereignis beizuwohnen.

Foto: Privat

Marianne Krohnen erinnerte in ihrer Ansprache daran, dass die Gemeinde den Kin-
dergartenbetrieb im September 2010 von der Kirche übernommen hat.
Damals, so Bürgermeisterin Marianne Krohnen besuchten gerade einmal 57 Kinder 
die beiden Einrichtungen. Mittlerweile werden fast 150 Kinder in den gemeindli-
chen Kitas betreut. 
Die Arbeiten zur Erweiterung und Sanierung des Kindergartens haben fünf Jahre 
gedauert.
Die Baukosten lagen bei 4,3 Mio. Euro, wovon der Freistaat Bayern knapp 2 Mio. 
Euro als Zuschuss übernommen hat.
Marianne Krohnen dankte insbesondere auch dem Personal und den Eltern für ihre 
Geduld während der Bauzeit:

„Fünf Jahre Bauzeit, die von unglaublich viel Arbeit für die Mitarbeiter*innen der 
Verwaltung und der Kollegen des Bauhofes geprägt waren. Fünf Jahre, in denen 
die Kinder, die Eltern und unser Kindergartenpersonal mit ständigen Belästigungen 
und Einschränkungen durch den Baustellenbetrieb konfrontiert waren.
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Es waren aber auch fünf Jahre, die von Vorfreude geprägt waren. 
Mit jedem Tag, an dem auf der Baustelle gearbeitet wurde, konnte man sehen, dass 
hier etwas Schönes entsteht.“
Katja Naumann-Legler vom Planungsteam Cirillo und Naumann resümierte die 
technischen Eckdaten des Baus. Insbesondere sei die zur Verfügung stehende Nutz-
fläche von rd. 300 m² auf fast 1.000 m² gestiegen. 
Im Anschluss erfolgte die offizielle „Schlüsselübergabe“ durch das Planungsteam 
an die Bürgermeisterin und die Kindergartenleiterin Dagmar Röß. Die Weihe des 
Kindergartens erfolgte durch die Pastoralreferentin Katja Roth.

Ergänzend zur offiziellen Einweihung boten das Kindergartenpersonal und der El-
ternbeirat des Kindergartens während des gesamten Tages ein buntes Rahmenpro-
gramm. So wurde für die Kinder insbesondere ein Eiswagen, Hüpfburg und eine 
Zaubershow geboten. Und auch für das leibliche Wohl der Gäste hatte der Eltern-
beirat in vorbildlicher Form gesorgt.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Die Praxis Konrad ist vom 16.06. bis 27.06.25 wegen Urlaub geschlossen. 
Die Praxis Dr. Schreiber/Dr. Jäger ist vom 16.06. bis 27.06.25 wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung übernehmen die Ärzte in Schöllkrippen (Dr. Roth/Dr. Hoffmann) und 
Krombach (Dr. Hartmann). 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst findet nicht mehr in den Praxen der niedergelas-
senen Ärzte statt, sondern an zentralen Bereitschaftspraxen.
Eine Anmeldung in einer der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig.

Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis der Main-Kinzig-Klinik Gelnhausen:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
Bereitschaftspraxis an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
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Weiterhin gibt es einen Hausbesuchsdienst für Patienten, die aus medizinischen 
Gründen nicht in der Lage sind, eine der Bereitschaftspraxen aufzusuchen.  Der Kas-
senärztliche Bereitschaftsdienst darf nicht mit dem Notarzt (Blaulicht) verwechselt 
werden, der für lebensbedrohende Zustände da ist (Rufnummer 112). 
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen In-
formationen, an wen und wohin sie sich wenden sollen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns 

Rettungsleitstelle: Telefon 112
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen oder Verletzungen
 
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon: 06021 80700 
www.notdienst-zahn.de 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und Feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de

Apothekennotdienst

Aufgrund der Umstrukturierung des Apothekennotdienstes gibt es keinen festen 
Notdienstplan mehr.
Eine aktuelle offizielle Liste aller Apotheken, die in Ihrer Nähe Notdienst haben, 
finden Sie:
- Auf der Homepage https://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche
- Per Kurzwahl 22833 von jedem Handy (69 Cent/Minute oder pro SMS) oder unter 
der kostenlosen Telefon-Nr. 0800 0022833 aus dem deutschen Festnetz.

Erschließungsarbeiten im Baugebiet Ziegelberg
bis zur Waldstraße abgeschlossen

Die Fa. Heinrich Kunkel, Aschaffenburg hat die Erschließungsarbeiten für das Bauge-
biet Ziegelberg bis zur Waldstraße, Erweiterung 1 nach knapp 11-monatiger Bauzeit 
abgeschlossen. Insgesamt wurden rd. 250 m Kanalleitungen und 150 m Wasserleitung 
verlegt. Außerdem wurden 850 m² Fahrbahn und 330 m² Gehwege neu hergestellt.
Hinzu kommen noch die Leitungen für den Glasfaseranschluss und die Stromver-
sorgung. Das Baugebiet wird über eine sog. „Kalte Nahwärme“ mit Wärmeener-
gie versorgt. Im Sommer können die Gebäude über das Nahwärmenetz auch ab-
gekühlt werden.
Der ganz überwiegende Teil der Grundstücke wurde durch die Gemeinde bereits 
verkauft, so dass davon ausgegangen werden kann, dass in Kürze auch die ersten 
Häuser neu entstehen werden.



5

Foto: Privat

Unerlaubter Grabschmuck

An den Gräbern „Urnenröhre mit Platte“ und „Urnenröhre mit Stele“ wird uner-
laubt Grabschmuck abgestellt.
Die Betroffenen werden aufgefordert, diesen Grabschmuck zu entfernen.

Sportlerehrung des Landkreises Aschaffenburg

Zusammen mit dem BLSV Sportkreis Aschaffenburg e. V. ehrt der Landkreis Aschaf-
fenburg jährlich erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler für folgende Leistungen:
• Landesmeister,
• Süddeutsche Meister,
• Sieger sowie 2. und 3. platzierte Personen bei Deutschen-, Europa- und 
   Weltmeisterschaften und
• Sportler/innen, welche einen nationalen Rekord erzielten oder in einer National-
   oder Olympiamannschaft standen.
Pokalmeister werden nicht geehrt.
Geehrt werden außerdem Schulmannschaften die Landesmeister wurden oder Platz 
1 bis 3 bei den Deutschen Schulmeisterschaften erreichten. Es muss sich dabei um 
eine kreiseigene Schule handeln oder diese muss ihren Sitz im Landkreis haben.
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Antragsberechtigt sind die Vereine, Sportverbände, Schulen und die politische Ge-
meinde.
Die Anträge zur Ehrung können ausschließlich online über die Links
https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/form/alias/1/Sportlerehrung/   

https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/form/alias/1/Mannschaftsehrung/   

eingereicht werden. 
Die nächste Sportlerehrung findet am 14.11.2025 in der Sporthalle Waldaschaff statt. 
Die Anträge für die diesjährige Ehrung müssen bis spätestens 12. September 2025 
eingegangen sein. Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung besteht nicht.

Regierung von Unterfranken lobt Integrationspreis 2025 aus
„Integration – Erzählt uns davon!“

Die Regierung von Unterfranken lobt im Jahr 2025 den Integrationspreis für gelun-
gene Integrationsarbeit bereits zum achtzehnten Mal aus. Vorgeschlagen werden 
können nachhaltige, erfolgreiche und insbesondere ehrenamtliche Aktivitäten, die 
in vorbildlicher Weise die Integration unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger mit 
Migrationshintergrund in Unterfranken unterstützen.
Das Preisgeld in Höhe von insgesamt 6000,- Euro für integrationsfördernde und -be-
gleitende Maßnahmen bleibeberechtigter Personen wird vom Bayerischen Staatsmi-
nisterium des Innern, für Sport und Integration aus den vom Bayerischen Landtag 
bewilligten Haushaltsmitteln zur Verfügung gestellt.
Aus den eingehenden Bewerbungen werden von einer Fachjury bei der Regierung 
von Unterfranken Projekte ausgezeichnet und mit einem Preisgeld bedacht. Die 
Preisverleihung findet voraussichtlich im Oktober 2025 statt. Die Jury behält sich 
vor, Preise auf mehrere Preisträger zu verteilen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Teilnahmeberechtigt sind Einzelpersonen, Kommunen, Organisationen, Gruppen, 
Vereine, kirchliche Träger, Kindergärten und Schulen, die sich für die Integration 
von Menschen mit Migrationshintergrund engagieren, indem sie Projekte zur Inte-
gration in Unterfranken durchführen, durchgeführt haben oder durch Aktivitäten 
die Integration nachhaltig fördern.
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Ab sofort können gelungene Integrationsprojekte, die einen wertvollen Beitrag zur 
Integration von Menschen mit Migrationshintergrund leisten, zur Prämierung ein-
gereicht werden.
Der Link zum Online-Verfahren zur Einreichung von Bewerbungen sind auf der 
Homepage der Regierung von Unterfranken unter https://www.regierung.unter-
franken.bayern.de in der Rubrik Aktuelle Themen, „Integrationspreis der Regierung 
von Unterfranken“, abrufbar.
Bewerbungen sind bis 16. Juni 2025 über das Online-Verfahren einzureichen.

Jakobs-Kreuzkraut als Problemkraut - Wichtige Information für 
Flächeneigentümer - Eigeninitiative ist gefragt!

Das heimische Jakobs-Kreuzkraut gilt als 
kritische Giftpflanze des Grünlands, da es 
durch seine Inhaltsstoffe Weidetiere, wie vor 
allem Pferde- und Rinder, gefährden kann. 
Als Nahrung für einige Insekten hat es aber 
auch seinen festen Platz in unserem heimi-
schen Ökosystem.
Sein Vorkommen hat in den letzten Jahren 
stark zugenommen und damit gefährdet es 
Flächen, die als Grünfutter, Heu oder Sila-
ge für Weidetiere genutzt werden! Es wird 
zum Problemkraut, wenn es sich von Weg-
rändern, privaten Flächen oder Pferdekop-
peln auf landwirtschaftlich genutzte Wiesen, 
Mahdgrünland und Weideflächen ausbrei-
tet. Die Abbauprodukte seiner Inhaltsstoffe 
reichern sich in der Leber der Weidetiere an 
und können tödlich sein.
Deshalb fordert das Landratsamt Aschaf-
fenburg die Bürgerinnen und Bürger, sowie 
Flächeneigentümer auf, aktiv zu werden, 
um die Ausbreitung des Jakob-Kreuzkraut, 
v.a. auch durch Samenanflug, auf diese kri-
tischen Flächen zu verhindern!

Das Kraut wird händisch oder mit entsprechendem Werkzeug durch Ausstechen 
oder Ausziehen/Ausreißen nur mit Wurzel dauerhaft von der Fläche entfernt. Als 
Schutz vor dem giftigen Pflanzensaft empfiehlt es sich wasserfeste Arbeitshandschu-
he zu tragen. Blühende Exemplare müssen wegen der Weiterverbreitung der Samen 
über den Hausmüll /bzw. in Säcken über die Gemeindebauhöfe entsorgt werden. 
Nicht blühende Jakobs-Kreuzkräuter können an unkritischen Stellen (z.B. Hecken, 
Kompost …) verrotten.
Vom 16.06. bis 01.08.2025 findet wieder eine landkreisweite Jakobs-Kreuzkraut 
Aktion statt. In diesem Zeitraum unterstützt das Landratsamt die Sammelaktio-
nen, indem eine kostenlose Entsorgung der Pflanzen über die Bauhöfe möglich ist.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Abbildung 1 Jacobs-Kreuzkraut, Bildtafel aus Thome (1885) 
www.BioLib.de
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ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung 

Montag - Freitag .......... 08.30 - 12.00 Uhr
Montag .......................... 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag  .................. 14.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 06024/63593-0
Fax: 06024/63593-18 
E-mail: poststelle@geiselbach.bayern.de 
www.geiselbach.de

Bürgermeister-Amtsstunden

Montag, 
Mittwoch, Freitag ........... 8.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag ................... 17.00 - 18.00 Uhr

Kindergärten und Grundschule

Kindergarten Geiselbach
Kiga Kükennest
Am Wickengarten 11
Tel. 06024/1261
www.kitas-geiselbach.de
Kindergarten Omersbach
Kiga Kunterbunt
Am Hirtenberg 4 A
Tel. 06024/3416
www.kitas-geiselbach.de
Grundschule Geiselbach
Schulstraße 6
Tel. 06024/630050
www.vs-krombach-geiselbach.de

Öffnungszeiten der Postagentur

Clip & Clutch GmbH
Waldstraße 15, 63826 Geiselbach
Montag - Donnerstag: 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der Banken

VR-Bank eG
Service- und 
Beratungszentrum Schöllkrippen
Marktplatz 3, 63825 Schöllkrippen
Telefon: 06023/5055-0
Fax: 06023/505549
Montag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30
Dienstag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30
Mittwoch: 8:30-12:00
Donnerstag: 8:30-12:00 und 14:00-18:00
Freitag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30 

Sparkasse 
Beratungscenter Schöllkrippen
Laudenbacher Str. 3, 63825 Schöllkrippen
Tel. 06021/3975610
Öffnungszeiten:
Montag:   09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Dienstag: 09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag:09:00-12:00, 14:00-18:00 Uhr
Freitag:  09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Beratungszeiten:
Montag – Freitag: 08:00-20:00 Uhr

Öffnungszeiten 
der Pfarrbücherei Geiselbach

Dienstag: 18:15 Uhr bis 18:45 Uhr
Mittwoch: 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Und je nach Gottesdienst
- Samstag von 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr oder
- Sonntag von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr

Gebührenordnung:
Kinderbücher 0,00 € 4 Wochen
Jugendbücher  0,00 €     4 Wochen
alle 
anderen Bücher 0,20 €       4 Wochen
Spiele 0,20 €         4 Wochen
Hörbücher 0,50 €       2 Wochen
DVDs 1,00 €       1 Woche
Email-Kontaktaufnahme unter bueche-
rei-geiselbach@web.de.
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Stromversorgung Bayernwerk AG

Erreichbarkeit bei Stromstörungen
Störungsnummer: 0941/28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de

Anschrift des Gasversorgers

Energieversorgung Main-Spessart GmbH
Boschweg 9
63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/38672-40
Fax 06021/38672-57 
Notruf 0800/624 6773

Störungen am Wasserleitungsnetz 
in der Gemeinde Geiselbach 
und dem Ortsteil Omersbach

Der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe in Alzenau-Hör-
stein, Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, 
dass bei Störungen am Wasserleitungs-
netz in der Gemeinde Geiselbach und 
dem Ortsteil Omersbach der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist. 
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur 
auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation 
ist der Zweckverband Fernwasserver-
sorgung Spessartgruppe nicht zuständig.

Aus dem Rathaus
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Donnerstag, den 03.07.2025 
Redaktionsschluss ist am Montag, den 
30.06.2025, 11.00 Uhr

Mitteilungsblatt
der Gemeinde Geiselbach

Herausgeber: Gemeinde Geiselbach
Anzeigensatz + Druck: Heimatbote-Dru-
ckerei, Peter Ostheimer, Schöllkrippen
Auflage: 800 Stück
Anzeigenannahme: 
Frau Amberg/Frau Vogt-Geis
Telefon: 06024/63593-0 
Fax: 06024/63593-18
E-mail: ewo@geiselbach.bayern.de 

Anzeigenpreise
für das Mitteilungsblatt

1/8 Seite  11,00 Euro
1/4 Seite  18,50 Euro
1/3 Seite  29,00 Euro
1/2 Seite  36,50 Euro
3/4 Seite  51,00 Euro
    1 Seite    58,00 Euro

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung fin-
det am Freitag, den 27.06.2025 um 20.00 
Uhr statt.

Broschüre „Die Bürgermeister 
der Gemeinden Geiselbach und 

Omersbach 1818 – 1984“

Die Broschüre „Die Bürgermeister der 
Gemeinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“ ist ab sofort im Rathaus der 
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-
gebühr von 2,00 Euro/Stück erhältlich.

Broschüre „Rothshütte“

Im Rathaus ist die Broschüre „Rothshütte“ 
gegen eine Schutzgebühr von 1,-- Euro/
Stück zu erwerben.



10

Bildband „Bildstöcke und 
ausgewählte Flur- und 

Kulturdenkmäler im ehemaligen 
Landkreis Alzenau“ 

Im Rathaus Geiselbach ist der Bildband 
„Bildstöcke und ausgewählte Flur- und 
Kulturdenkmäler im ehemaligen Land-
kreis Alzenau“ zum Preis von 24,50 Euro 
erhältlich. 

Heimatjahrbücher „Unser Kahlgrund“

Verkauf von Restbeständen früherer 
Jahre
Die Gemeinde Geiselbach verkauft Hei-
matjahrbücher „Unser Kahlgrund“ aus 
früheren Jahren.
Es handelt sich um Restbestände der fol-
genden Jahrgänge: 1997, 2001, 2004, 2006, 
2009, 2010, 2011 
Der Kaufpreis liegt bei 5,50 Euro/Stück. 
Zum Teil sind nur noch einzelne Exemp-
lare vorhanden. Der Verkauf erfolgt des-
halb nur solange der Vorrat reicht.

Führungen und Wanderungen entlang 
der Europäischen Kulturwanderwege

Der Natur- und Landschaftsführer Hart-
mut Dankert aus Rodenbach bietet Füh-
rungen und Wanderungen entlang der 
Europäischen Kulturwanderwege 
- „Birkenhainer Straße Route 1 – Im Krom-
bacher Landgericht“ 
- „Birkenhainer Straße Route 2 -  Frei-
gericht“
- „Birkenhainer Straße Route 3 – Geisel- 
bach/Huckelheim“
für Gruppen an. 
Bei Interesse an Führungen wenden Sie 
sich bitte an
Hartmut Dankert
Spessartstr. 30, 63517 Rodenbach
Tel. 06184-50733
e-mail: spessarttour@aol.com 

Fundbüro

Im Bürgerbüro wurde eine Damen Son-
nenbrille liegen gelassen.
Gefunden wurde in der Frohmollenstra-
ße ein einzelner Schlüssel.
Zwischen Geiselbach und Omersbach 
wurde ein Schlüsselbund mit mehreren 
Schlüssel gefunden.

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Veröffentlichung von Jubiläen

Die Gemeinde Geiselbach veröffentlicht 
im gemeindlichen Mitteilungsblatt keine 
Daten mehr von Altersjubiläen, Ehejubi-
läen, Geburten und Sterbefällen. 
Bisher erfolgte eine Veröffentlichung der 
Daten, wenn der oder die Jubilar*in der 
Veröffentlichung im Einzelfall nicht aus-
drücklich widersprochen hat
Der Bayerische Landesbeauftragte für 
den Datenschutz hat nunmehr darauf 
hingewiesen, dass diese Vorgehensweise 
nicht zulässig ist. Grundsätzlich darf eine 
Veröffentlichung von Jubiläen nur statt-
finden, wenn die Jubilare dies ausdrück-
lich wünschen und diesem zustimmen. 
Als besonders problematisch sieht es der 
Datenschutzbeauftragte an, wenn die Ju-
biläen auch noch im Internet veröffent-
licht werden, was in der Regel der Fall 
ist, weil die gemeindlichen Mitteilungs-
blätter online gestellt werden. Die Erfah-
rungen hätten gezeigt, dass solche Veröf-
fentlichungen auch für kriminelle Akti-
vitäten, z.B. Enkeltrick genutzt würden.
Im Hinblick auf die Feststellungen des 
Datenschutzbeauftragten kann daher 
grundsätzlich künftig keine Veröffentli-
chung von Jubiläen im Mitteilungsblatt 
mehr erfolgen.
Sollte Sie eine Veröffentlichung Ihres 
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Jubiläums im Mitteilungsblatt wün-
schen, so teilen Sie dies bitte der Ge-
meindeverwaltung, Bürgerbüro mit. 
Eine Veröffentlichung mit ausdrückli-
cher schriftlicher Zustimmung ist wei-
terhin möglich.

ABFALLWIRTSCHAFT

Abfuhrtermine

Restmülltonne: Di. 05.06, Fr. 20.06, 
 Do. 03.07.  
Biotonne:  Do. 12.06., Mi. 18.06., 
 Mi. 25.06., Mi. 02.07.
Papiertonne:  Di. 01.07.
Gelber Sack:  Di. 24.06.

Öffnungszeiten 
des gemeindlichen Recyclinghofes

Ab 01.04.2025 neue Öffnungszeiten des 
Recyclinghofes:
Samstag ganzjährig: 9.00 Uhr – 14.00 Uhr
Freitag Monate März bis Oktober:   
  15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag Monate November bis Februar:  
  keine Öffnungszeit

Am Recyclinghof können folgende Wert-
stoffe angeliefert werden:
- Altfenster    
- gebrauchte Hörgeräte
- Altholz     
- Kabelreste
- Altmetall    
- Kerzenreste
- Aluminium     
- Naturkork
- Bauschutt in Kleinmengen (ca. 0,25 m3)
- Papier und Kartonage
- Pu-Schaum-Dosen
- Blei      
- Speisefette
- gebrauchte Brillen   
- Straßenkehricht

- CDs      
- Styropor
- Tintenpatronen
- Tonerkartuschen
- Elektro- und Elektronikgeräte außer TV- 
  und Kühlgeräte, PC-Bildschirme und
  Trockner       
  
Am Geiselbacher Recyclinghof im Ge-
werbegebiet Birkenhainer Straße, Am 
Sportplatz können auch nichtholzige 
Garten- und Grünabfälle angeliefert 
werden. Die Annahme ist kostenfrei. 
Holzige Gartenabfälle werden ebenfalls 
weiterhin am Recyclinghof entgegenge-
nommen. 
Wurzelstöcke zählen nicht zu den hol-
zigen Gartenabfällen. Diese können am 
Recyclinghof nicht angenommen werden, 
da diese durch den Hacker nicht verar-
beitet werden können. Wurzelstöcke kön-
nen ausschließlich am Kompostwerk der 
GBAB, Obernburger Straße, Aschaffen-
burg angeliefert werden. Die Anlieferung 
ist kostenpflichtig.

Erdaushubdeponie Geiselbach

Geänderte Bedingungen für die Anlie-
ferung von Erdaushub
Ab sofort muss vor der Anlieferung von 
Erdaushub eine sog. „Verantwortliche Er-
klärung“ durch den Anlieferer ausgefüllt 
und der Gemeinde Geiselbach vorgelegt 
werden. Die Anlieferung darf erst erfol-
gen, wenn die schriftliche Annahmeer-
klärung der Gemeinde vorliegt.
Die „Verantwortliche Erklärung“ muss 
daher mindestens drei Tage vor dem ge-
planten Anlieferungstermin bei der Ge-
meinde Geiselbach vorliegen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, muss eine Anlieferung 
abgelehnt werden.
Den entsprechenden Vordruck erhalten 
Sie bei der Gemeinde Geiselbach. Er kann 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Geiselbach heruntergeladen werden.
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MÜLLABFUHR

Servicehotline Müllabfuhr

Seit November 2020 hat das Unternehmen 
REMONDIS die Leerung der Rest- und 
Biomülltonnen im Landkreis Aschaffen-
burg sowie den Mülltonnenänderungs-
dienst vom bisherigen Dienstleister VEO-
LIA übernommen.
Im Auftrag des Landkreises hat die Fa. 
Remondis eine Servicehotline eingerich-
tet, an die sich die Bürger bei Fragen und 
Reklamationen wenden können. Die Mit-
arbeiter sind an Abfuhrtagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0800/2477677 erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per Email un-
ter kommunal-haibach@remondis.de ist 
ebenfalls möglich.

BAUVERWALTUNG 

Umlegung „Gewerbegebiet
Am Omersbacher Weg, Teil II“, 

Gemarkung Geiselbach

Bekanntmachung gemäß § 69 BauGB 
über den Beschluss zur Aufstellung des 
Umlegungsplanes
Der Umlegungsausschuss hat am 
17.04.2025 folgenden Beschluss gefasst:
„Nach der Erörterung mit den Eigen-
tümern wird gemäß § 66 Abs. 1 BauGB 
für die Umlegung „Gewerbegebiet Am 
Omersbacher Weg, Teil II“ der Umle-
gungsplan aufgestellt.
Der Umlegungsplan besteht aus der Um-
legungskarte und dem Umlegungsver-
zeichnis (§ 66 Abs. 3 BauGB). Dem Um-
legungsplan liegt als Verteilungsmaßstab 
das Verhältnis der Flächen (§ 58 BauGB) 
zugrunde. Von den eingezogenen Flä-
chen, mit Ausnahme der Flächen nach § 
55 Abs. 2 BauGB war ein Flächenbeitrag 
bis zur Höhe des Umlegungsvorteils ab-
zuziehen.“

Bestandteile und Inhalt des Umlegungs-
plans: 
Der Umlegungsplan besteht aus der Um-
legungskarte und dem   Umlegungsver-
zeichnis. 
Die Umlegungskarte enthält die neu zu-
geteilten Grundstücke mit ihren Gren-
zen und Bezeichnungen sowie die der 
Gemeinde Geiselbach nach § 55 Abs. 2 
BauGB zugewiesenen Flächen; das sind 
insbesondere die örtlichen Verkehrs- und 
Grünflächen. · 
Das Umlegungsverzeichnis enthält ins-
besondere die Eigentümer, die eingewor-
fenen und neu zugeteilten Grundstücke 
(Alter und Neuer Bestand) mit Beschrei-
bung ihrer Lage, Größe und Nutzungs-
art, die aufgehobenen, übertragenen und 
neu eingetragenen Rechte an den Grund-
stücken sowie die geldlichen Leistungen. 
Zustellung des Umlegungsplans: 
Den Umlegungsbeteiligten wird nach § 
70 Abs. 1 Satz 1 BauGB ein ihre Rechte be-
treffender Auszug aus dem Umlegungs-
plan zugestellt.
Einsichtnahme in den Umlegungsplan: 
Der Umlegungsplan liegt ab 10.06.2025 bis 
zum Abschluss des Verfahrens im Rathaus 
der Gemeinde Geiselbach, Zimmer Nr. 4, 
Kirchstraße 6, 63826 Geiselbach während 
der Dienststunden öffentlich aus.
Die Einsicht in den Umlegungsplan ist 
jedem gestattet, der ein berechtigtes Inte-
resse darlegt. Hierzu wird um vorherige 
telefonische Terminvereinbarung gebeten 
(Tel. 06024/6359314).
Die Bekanntmachung des Umlegungsbe-
schlusses vom 09.08.2021 (Mitteilungsblatt
der Gemeinde Geiselbach vom 02.09.2021, 
Nr. 9) durch den die Umlegung eingelei-
tet wurde, enthielt eine Aufforderung zur 
Anmeldung von Rechten. Gemäß § 48 
Abs. 2 BauGB ist die Frist zur Anmeldung 
von Rechten mit der Beschlussfassung 
über den Umlegungsplan abgelaufen.

Geiselbach, 21.05.2025
Gez.
Marianne Krohnen
Vorsitzende des Umlegungsausschusses
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ORDNUNGSAMT

13. Änderung der Verbandssatzung 
des Zweckverbandes kommunale

Verkehrsüberwachung Aschaffenburg 
und Umgebung

Die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes kommunale Verkehrsüberwa-
chung Aschaffenburg und Umgebung hat 
in ihrer Sitzung am 19.03.2025 auf Antrag 
der Gemeinden Johannesberg und Mai-
naschaff über deren Vollmitgliedschaft 
zum Zweckverband kommunale Ver-
kehrsüberwachung Aschaffenburg und 
Umgebung und die entsprechende Ände-
rung der Verbandssatzung beschlossen.
Die Regierung von Unterfranken hat den 
Beitritt der beiden Gemeinden durch Än-
derung des § 4 Abs. 2 der Verbandssat-
zung mit Schreiben vom 01.04.2025 Nr. 
RUF-12-1444.01-3- 9-36 gemäß Art. 48 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, Satz 2, Art. 20 Abs. 1 
KommZG rechtsaufsichtlich genehmigt.
Die Genehmigung und die Änderungssat-
zung wurden im Amtsblatt der Regierung 
von Unterfranken Nr. 8 vom 14.04.2025 
amtlich bekannt gemacht.
Auf die Bekanntmachung wird hinge-
wiesen.

Bekämpfung der „Newcastle“-Krank-
heit bei Hühnern und Truthühnern  - 

Ausgabe des Serums

An folgenden Terminen findet zwi-
schen 9.00 Uhr und 9.20 Uhr die Aus-
gabe des Impfstoffserums für Hühner 
und Truthühner zur Bekämpfung der 
„Newcastle“-Krankheit am Recyclinghof 
der Gemeinde Geiselbach statt.
 02.08.2025
 08.11.2025

Schäden oder Störungen an 
Straßenlampen über die 

Straßenbeleuchtungs-
Störungsmelder-Web-App melden 

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde Geiselbach gemeldet werden. 
Die Web-App erreichen Sie direkt über 
den untenstehenden Link oder durch 
Scannen des QR-Codes. 
Zur leichteren Verwendung kann die 
Web-App als Lesezeichen gespeichert 
oder auf dem Homescreen des Smart-
phones abgelegt werden. 

QR-Code: 

Link: https://energieportal.bayernwerk.
de/schadensmelder/reporting/09671119

Das Melden von Straßenbeleuchtungs-
schäden erfolgt ganz einfach über die 
Auswahl der Brennstellennummer, die 
auf jedem Lampenmast aufgeklebt ist, 
sowie der Nennung eines Schadensty-
pens. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
die defekte Lampe über die Kartenfunk-
tion auszuwählen. Haben Sie auf Ihrem 
Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, 
wird Ihnen der Standort der Straßenlam-
pe direkt in der Karte angezeigt. 
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In den nächsten Wochen wird an den 
Lampen zudem der QR-Code angebracht, 
über den sie ebenfalls das Meldeportal 
erreichen können.
Nachdem die Meldung bei Gemeinde 
eingegangen und geprüft ist, wird die-
se umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebe-
nen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbe-
leuchtungs-Störungsmeldungen nur zu 
den üblichen Bürozeiten gelesen werden. 
Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umge-
hend den zuständigen Netzbetreiber te-
lefonisch informieren. 
Störungsnummer Strom: 0941-28 00 33 66 
Zusätzlich können Sie auch andere Schä-
den (z.B. defekte Parkbank, unleserliches 
Straßenschild) direkt über die Web-App 
an Gemeinde Geiselbach senden. Einfach 
ein Foto des Schadens aufnehmen und 
über die App an die Gemeinde schicken.

SCHULEN/KINDERGÄRTEN
INFORMIEREN

Open Campus
der Technischen Hochschule

Samstag, 28. Juni 2025, 12 bis 17 Uhr, TH 
Aschaffenburg
In einer lebendigen Festivalatmosphäre 
erwartet Interessierte aller Altersgruppen 
im Jubiläumsjahr – anlässlich des 30-jäh-
rigen Bestehens – ein buntes Programm. 
Eine interaktive Ausstellung zeigt die 
Geschichte von der Gründung bis heu-
te. Die Fakultäten Gesundheitswissen-
schaften, Ingenieurwissenschaften und 
Informatik sowie Wirtschaft und Recht 
stellen ihr Studienangebot vor. Mitmach-
aktionen und Experimente für Jung und 
Alt ermöglichen ein spielerisches Kennen-
lernen der einzelnen Fachrichtungen, der 

aktuellen Forschungsthemen und Labore. 
Von der Strom-Schatzsuche mit der Maus 
über die Live-Montage einer Photovolta-
ik-Anlage bis hin zum Plazenta-Basteln 
gibt es jede Menge spannende Einbli-
cke. Diskussionsrunden zu Themen wie 
Künstliche Intelligenz oder Zollkrieg la-
den zum Mitdiskutieren ein. Auch das 
Sportprogramm und ein abwechslungs-
reiches kulinarisches Angebot bieten für 
jeden Geschmack etwas.
Weitere Informationen zum Programm 
unter: www.th-ab.de/open-campus

KINDER, JUGEND UND FAMILIE 

Krabbelgruppe in Geiselbach

Eltern und Kinder ab 6 Monaten treffen 
sich jeden Freitag um 10.30 Uhr (ca. 1 
Stunde) im Mehrgenerationenhaus Gei-
selbach zum gemeinsamen Singen, Spie-
len und die Welt entdecken. Die Eltern 
können sich dabei in gemütlicher Runde 
austauschen.
Neue Gesichter sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Auskunft erteilt Judith D’Alessio 
Tel. 0178-8518865

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
am Landratsamt Aschaffenburg

Die Fachkräfte des ASD beraten in Fragen 
der Erziehung, Partnerschaft, Trennung 
und Scheidung sowie bei Straffälligkeit 
von Kindern, Jugendlichen und Heran-
wachsenden.
Neben der Beratung werden Hilfen zur 
Erziehung (Erziehungsberatung, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogi-
scher Familiendienst, Soziale Gruppen-
arbeit, intensive sozialpädagogische Ein-
zelbetreuung, sowie auch Hilfe außerhalb 
der Familie) vermittelt.
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Zuständig für den Bereich der Gemeinde 
Geiselbach ist Frau Bettina Weigel, Tele-
fon 06021/394-551.

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst (AKHD) für 

Stadt und Landkreis Aschaffenburg

Der Ambulante Kinder- und Jugendhos-
pizdienst (AKHD) Aschaffenburg beglei-
tet rund 25 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene mit einer lebensverkürzen-
den Erkrankung in Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg. 
Die Begleitung fi ndet im häuslichen Um-
feld statt und wird von rund 55 geschul-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
geleistet. Zudem gibt es auch ein mo-
natliches Treffen für Geschwister und 
einen Erinnerungsgarten auf dem Alt-
stadtfriedhof in Aschaffenburg. Die Ar-
beit ist zum Großteil spendenfi nanziert. 
Interessent*innen an einem Ehrenamt 
sind immer willkommen. 
Familien, die Unterstützung suchen, kön-
nen sich ebenso gerne melden. Die Be-
gleitungen erfolgen nach den Wünschen 
der Familien, sind kostenfrei und nicht 
mit bürokratischen Hürden verbunden. 
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 39, 63739 Aschaffenburg, 
Tel.: 06021-4591677, aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de, www.
akhd-aschaffenburg.de

Eltern-Treff für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern 

Die Fachstelle „KoKi - Frühe Hilfen“ bie-
tet gemeinsam mit der Familienhebam-
me Katharina Künstler-Brückner einen 
wöchentlichen Eltern-Treff für Mütter 
und Väter mit kleinen Kindern unter 3 
Jahren an. 
Eingeladen sind Mütter und Väter, die 
Kontakte für sich und ihr Kind suchen. 

Gemeinsam mit der Familienhebamme 
sprechen die Eltern über alles, was im 
Zusammenleben mit einem Baby wichtig 
ist: Essen & Trinken, Schlafen & Spielen, 
Gesundheit & Entwicklung. Die Fami-
lienhebamme ist auch für individuelle 
Fragen rund ums Baby und Kleinkind 
ansprechbar. Die Kinder haben Platz zum 
Krabbeln und Spielen. 
Die Gruppe ist offen und kostenfrei, 
neue Mütter und Väter sind immer will-
kommen. 
Ort: Pfarreizentrum, Hauptstr. 98, 63768 
Hösbach 
Termin: Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Katharina Künstler-Brückner, Familien-
hebamme, Tel.: 0176/20683758, E-Mail: 
kkuenstler@web.de oder bei 
KoKi - Frühe Hilfen und Vernetzung, 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Tel.: 06021/394-380, E-Mail: koki@Lra-
ab.bayern.de. 

Netzwerk Junge Eltern / Familien

Online-Kurse für Familien mit Kindern 
von 0 – 3 Jahren 
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: www.
aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/ 
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss 
im Weiterbildungsportal! 
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Kleinkindernährung 
Von der Milch zum Brei 
Do, 12.06.2025 | 09:00 – 10:30 Uhr 
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of 
Science Oecotrophologie 
Von der Milch zum Brei 
Di, 24.06.2025 | 09:30 – 11:00 Uhr 
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin 
Vom Brei zum Familientisch 
Fr., 27.06.2025 | 09:00 – 10:30 Uhr 
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of 
Science Oecotrophologie 
Entspannt am Familientisch 
Mo., 30.06.2025 | 16:00 – 17:30 Uhr 
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin

Präsenz-Kurse für Familien mit Kindern 
von 0 – 3 Jahren 
Kleinkindernährung 
Kinder an die Töpfe 
Do., 03.07.2025 | 15:30 – 18:30 Uhr | An-
meldeschluss: 26.06.25 
Ort: 63741 Aschaffenburg, Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt, Außenstelle A‘burg 
Referentin: Bianca Eßwein, Ref. f. Haus-
wirtschaft + Ernährung 
Bewegung im Alltag – Drinnen 
Bewegungsabenteuer & Spaß im Haus! 
Sa., 28.06.2025 | 11:30 – 13:00 Uhr 
Ort: 63741 Aschaffenburg, Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt, Außenstelle A‘burg 
Referentin: Vildan Schrenk, Übungslei-
terin
Bewegungsspaß für Babys im ersten 
Lebensjahr 
Sa., 05.07.2025 | 11:30 – 13:00 Uhr | An-
meldeschluss: 30.06.25 
Ort: 63741 Aschaffenburg, Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt, Außenstelle A‘burg 
Referentin: Vildan Schrenk, Übungslei-
terin

Familienangebote KAB-Bildungswerk 

Sommer / Herbst 2025 
18. - 20. Juli Mutter-Kind-Wochenende 
auf dem Volkersberg/Rhön 
Faszination Wasser 
Die heilende Kraft im Wasser entdecken, 
loslassen und fließen lassen. 
4. - 7. August Mutter-Kind-Tage auf der 
Marienhöhe Würzburg 
Die Seele auftanken - mit der Kraft der 
Natur 
Mit Impulswanderung, Körperübungen 
und ... am Lagerfeuer gemeinsam die 
Natur erleben. 
16. - 23. August Familienferien in Ost-
friesland 
Familienfreizeit in Schillig an der 
Nordsee 
In den Sommerferien geht es mit dem Bus 
und all inclusive ans Meer. In einem Feri-
endorf gleich hinter dem Deich erleben wir 
gemeinsam Spiel, Spaß und Spannung.  
10. - 12. Oktober Familienwochenende 
in Oberelsbach / Rhön 
Arche Rhön - Noahs Selgel entdecken 
Die Faszination Natur live erleben und 
gleichzeitig einen guten Umgang damit 
finden. 
21. - 23. November Familienwochenende 
auf der Marienhöhe Würzburg 
Kraftquellen sammeln für den Winter 
Balsam für Körper, Geist und Seele mit 
anderen Menschen teilen. 
28. - 30. November Familienwochenende 
im Bildungszentrum Hobbach 
Weihnachtsgefühle 
Irgendwann ist es wieder soweit und be-
vor alles zu viel wird, lohnt es sich dem 
ganz besonderen Weihnachtsgefühl etwas 
Raum zu geben. 
30. Dezember - 1. Januar Familienwo-
chenende auf dem Volkersberg / Rhön 
Leuchtturm sein - auch in schwierigen 
Zeiten 
Der Blick zurück auf ein sicher bewegtes 
(Familien-)Jahr hilft, um aus einer inne-
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ren Stärke heraus das neue Jahr in den 
Blick zu nehmen. 
Alle Angebote sind mit differenziertem 
Kinderprogramm und werden gefördert 
aus Kirchensteuermitteln. 
Informationen und Anmeldung unter 
www.kab-wuerzburg.de 
KAB-Geschäftsstelle Aschaffenburg, Tel. 
06021-392-140 
oder E-Mail kab-aschaffenburg@bistum-
wuerzburg.de 
 

SENIOREN UND SOZIALES

Seniorentermine

Seniorennachmittag
Achtung Änderung!
Der Seniorennachmittag im Juni findet am 
Mittwoch, den 11.06.2025 um 14.00 Uhr 
in der Alten Schule in Omersbach statt.
Der Fahrdienst ist wie üblich geregelt.
Um Austausch der Änderung unterein-
ander wird gebeten.
Zu der Veranstaltung sind alle Seniorin-
nen und Senioren herzlich eingeladen.
                                                     

Heimatfahrten 2025 

Ausflüge für Seniorinnen und Senioren  
Mohnblüte im Frau Holle Land
Mittagessen
Anschließend 90 Minuten Planwagen-
fahrt entlang der blühenden Mohnfelder
Kaffee trinken
Fahrt inklusive Planwagenfahrt und Kaf-
fee und Kuchen: 55,-- €

Am Donnerstag, 26.06.2025
Abfahrt: ca. 9.00 Uhr in Omersbach
Zu den Fahrten im Juni 2025 zur Mohn-
blüte in das Frau Holle Land wichtige 
Informationen: 
Da unsere Fahrt über Gelnhausen und 

Fulda zu unserem Zielort führt sind Zu-
steigemöglichkeit in geänderter Reihen-
folge zu beachten.
Bus 1 am Mittwoch, 18.06. Abfahrt 9:00 
Uhr ab Mühlstraße in Blankenbach, der 
nächste Halt ist am Bahnhof. Die Weiter-
fahrt führt nach Krombach und letzter Zu-
stieg ist dann 9:15 Uhr in Oberkrombach.
Bus 2 am Donnerstag, 26.06.2025 Abfahrt 
9:00 Uhr ab Feldkahl, die Weiterfahrt 
führt dann nach Sommerkahl ca.9:15 Uhr 
und über Blankenbach Haltestelle Mühl-
grund 9:20 Uhr und Haltestelle Bahnhof 
über Krombach nach Geiselbach Abfahrt 
dort ca. 9:30 Uhr.
Bus 1 und 2 sind ausgebucht.                                                                                          
Bitte vormerken: Zu einer kleine Weih-
nachtsfahrt laden wir schon heute ein. 
Bitte merken sie sich schon heute Mitt-
woch, 10.12.2025 vor.
Melden Sie sich bei den unten angege-
benen Personen.
Rückfragen bei: 
Wolfgang Holgersson Tel. 06024/5613, 
Hiltrud Völker Tel. 06024/9453 oder  
Martin Schäfer Tel.06024/9144. 
Änderungen vorbehalten. 
Bitte anmelden bei
Holgersson Wolfgang, Tel. 5613 oder
Martin Schäfer, Tel. 9144 oder
Völker Hiltrud, Tel. 9453
- Mitfahren kann jeder nach Anmeldung
- Gäste sind willkommen
- Fahrten können getauscht werden
- Es können evtl. Wartelisten entstehen, 
zu 99%sind alle dabei
- Abendessen nach Verfügbarkeit
- Änderungen vorbehalten

Beratung in Altersfragen

Gerne berate ich ehrenamtlich Menschen, 
die Fragen zum Leben im Alter haben, z. 
B. Fragen zur Wohnungssituation, zu Hil-
fe-,  Betreuungs- und Freizeitangeboten, 
zur Pflegeversicherung oder zur Patien-
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tenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Sie haben Sorgen und Probleme? Ich höre 
Ihnen zu! Ich bitte um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Altenberaterin Gabriele Würstlein, Gei-
selbach, Tel. 06024/9966.

TelefonSeelsorge

Die TelefonSeelsorge ist 24 Stunden an 
jedem Tag des Jahres für Menschen in 
Krisen und Problemlagen ansprechbar. 
TelefonSeelsorge 0800/111 0111, 0800/ 
1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Sprechtage 
der Deutschen Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungsstelle, 
Dämmer Tor 1, 63739 Aschaffenburg hat 
folgende Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch ........  8.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag ..................... 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag ............................  8.00 - 12.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Tel. 06021/3520 - 0; Fax 06021/3520-10

Sprechtage der VdK

Der Vdk Kreisverband Aschaffenburg-
Alzenau, Brentanostr. 1, 63739 Aschaffen-
burg hält Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung ab. 
Telefon 06021/22876
Fax 06021/20987

Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. Schöllkrippen-Mömbris

Die Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. sowie die Pflege- und Betreuungs-
stützpunkte sind von Montag bis Freitag 
von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr telefonisch 

unter den Telefonnummern 06024 633383 
und 06029 995777 zur erreichen
Die Seniorentagespflege erreichen Sie un-
ter der Nummer 06024 637630.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit 
uns.

Betreuungsgruppen der Caritas-Sozial-
station
Ihre Angehörigen werden von der Cari-
tas-Sozialstation liebevoll und kompetent 
betreut, montags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in Schimborn im Jakobussaal (Neue Kir-
che), im Kapellenweg und donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr in Blankenbach, 
Bahnhofstraße, im Haus der Vereine, An-
meldungen unter Tel. 06024 633383.

Fachstelle für pflegende Angehörige
Die Fachstelle für Angehörigenberatung 
berät kostenlos pflegende Angehörige 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr, so-
wie nach tel. Terminvereinbarung in den 
Räumen der Caritas-Sozialstation oder 
bei sich zu Hause. Terminvereinbarun-
gen bitte unter Tel. 06024 633383.

Malteser Hospizdienst für Stadt und 
Landkreis Aschaffenburg

Die Malteser Hospizarbeit ist das Kon-
zept einer ganzheitlichen Sterbe- und 
Trauerbegleitung und das umfassende 
Engagement für ein menschenwürdiges 
Sterben. Geschulte Ehrenamtliche bieten 
Hilfen und Begleitung an, um persönli-
che Lebenskrisen auf Grund von Sterben, 
Tod und Trauer bewältigen zu können.
Wir besuchen Sie im häuslichen Bereich 
sowie im Altenheim oder Krankenhaus. 
Unser Dienst ist unentgeltlich. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. Außerdem 
bieten wir palliativ-pflegerische Bera-
tung, Beratung zu Patientenverfügungen 
und die Vernetzung mit anderen sozia-
len Diensten.
Erreichbar ist für Sie in der Malteser Ge-
schäftsstelle Aschaffenburg: Christina 
Neumann, Koordinatorin Hospizdienst, 
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Tel.: 06021 - 41 61 18, Mail: hospiz-ab@
malteser.org oder unter www.malteser-
aschaffenburg.de

„Malteser Trauer-Café“ am Sonntag

Gemeinsam die Trauer bewältigen
In der Trauer nicht allein bleiben, schwei-
gen, zuhören oder das Geschehene in 
Worte fassen, kann Trost geben. Neue 
Kontakte zu Menschen finden, die Ähn-
liches erlebt haben und sich austauschen 
dürfen.
Das Team der Malteser Trauerbegleitung 
möchte Menschen, die einen Partner, An-
gehörigen oder Freund durch den Tod 
verloren haben, einen geschützten Raum 
und Zeit für ihre Trauer bieten.
Das Angebot ist unabhängig von Reli-
gion oder Nationalität.
Wir laden Sie herzlich ein!
Das „Malteser Trauer-Cafe“ findet am 1. 
Sonntag im Monat, im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 6, 63776 Mömbris, 
von 15:00 – 17:00 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Termine 2025: 6. Juli, August Sommer-
pause, 7. September; 5. Oktober; 2. No-
vember; 7. Dezember
Kontakt + Beratung:  
Malteser Hospizdienst 
Tel.: 06021-4161-18 
hospiz-ab@malteser.org

 „Trauer Treff Alzenau“ 

.....ein begleiteter Trauerspaziergang in 
der Natur 
In der Trauer nicht allein bleiben …… 
Neue Kontakte zu Menschen finden, die 
Ähnliches erlebt haben und in Bewe-
gung sein. 
Komm doch mit! Dies ist ein offenes An-
gebot für trauernde Menschen. Wenn Sie 
einen lieben Menschen verloren haben, 

dann laden wir Sie herzlich ein, sich mit 
uns auf den Weg zu machen. Wir gehen 
ca. 1 Stunde in gemütlichem Tempo spa-
zieren. Dabei haben Sie die Gelegenheit 
zum Gespräch miteinander und mit un-
seren Trauerbegleiterinnen. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zur 
gemeinsamen Einkehr. 
Wann? Die Trauerspaziergänge finden an 
jedem 3. Mittwoch im Monat von 17:00 
bis 19:00 statt — im Juli ist Sommerpause. 
Termine 2025: 18.06.; 20.08.; 17.09.; 15.10.; 
19.11.; 17.12. 
Das offene Gruppenangebot findet bei je-
dem Wetter statt. Festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung wird empfohlen. 
Das Angebot ist kostenfrei — die Kosten 
der Einkehr trägt jeder Teilnehmer selbst. 
Treffpunkt: Rathausplatz Alzenau, Ha-
nauer Str. 1, 63755 Alzenau 
Kontakt: Malteser Hospizdienst, Telefon: 
06021-4161-18

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
Alzenau stellt sich vor:

Der Sozialpsychiatrische Dienst, kurz 
SpDi, ist eine Beratungsstelle der Ar-
beiterwohlfahrt und besteht seit 1983 in 
Aschaffenburg und seit 1998 zusätzlich 
mit einer Außenstelle in Alzenau. Unser 
Beratungsangebot richtet sich an
• Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, z.B. bei Ängsten, Depressionen,
• Menschen, die sich in einer Krisensi-
tuation befinden, z.B. bei Trennung, Ar-
beitsplatzverlust oder Schwierigkeiten 
im sozialen Umfeld,
• Angehörige psychisch kranker Men-
schen.
Die Beratung erfolgt konfessionell unge-
bunden, vertraulich und kostenfrei.
Wir klären mit Ihnen Ihre aktuelle Situa-
tion, erarbeiten mit Ihnen neue Perspek-
tiven und unterstützen Sie bei Verände-
rungsprozessen. Bei Bedarf kooperieren 
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wir mit anderen Einrichtungen und in-
formieren Sie über weiterführende Hilfs-
angebote. Außerdem sind wir behilflich 
beim Kontakt zu Behörden (z.B. Agen-
tur für Arbeit, Jobcenter) und zu Ärzten, 
Kliniken und anderen Beratungsstellen. 
Aufgrund der aktuellen Lage beraten wir 
bevorzugt telefonisch oder virtuell. Bitte 
rufen Sie uns zwecks Terminvereinbarung 
an, wir besprechen dann die individuellen 
Bedingungen für Ihren Beratungstermin. 
Unsere Beratungsstelle ist von Montag bis 
Freitag besetzt. Sollten wir im Gespräch 
sein, wird Ihr Anruf an unsere Haupt-
stelle nach Aschaffenburg weitergeleitet. 
Unsere Kontaktdaten:
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arbei-
terwohlfahrt
Beratungsstelle für seelische und sozia-
le Gesundheit
Friedberger Gäßchen 1 b
63755 Alzenau
Tel:  06023 993817
Fax: 06023 999118
spdi-alzenau@awo-unterfranken.de
www.awo-unterfranken.de

Bezirk Unterfranken

Gut beraten – selbstbestimmt leben!
Wohnortnahe Beratung für Menschen 
mit Behinderung 
Unbehindert leben trotz Handicap? Die 
Leistungen der Eingliederungshilfe un-
terstützen Sie dabei Barrieren zu über-
winden und ermöglichen eine gleichbe-
rechtigte Teilhabe am Leben. Die Einglie-
derungshilfe bietet dabei ein vielfältiges 
Spektrum an Unterstützungsangeboten, 
bei denen die individuellen Bedürfnisse 
im Fokus stehen.
Unsere Berater haben den Durchblick zu 
den einzelnen Leistungen der Eingliede-
rungshilfe und nehmen sich in einem per-
sönlichen Gespräch ausreichend Zeit, um 
Ihre Fragen rund um die Leistungen der 
Eingliederungshilfe zu klären.

Bitte vereinbaren Sie für die wohnort-
nahe Beratung zu Themen der Einglie-
derungshilfe vorab telefonisch oder per 
E-Mail Ihren Beratungstermin:
(  0931 7959-1349
*  beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 
:   www.bezirk-unterfranken.de/bera-
tung-egh 

Terminankündigung – wohnortnahe 
Beratung
Vor Ort Termine werden an folgen-
den Freitagen zwischen 08:30 Uhr und 
11:30 Uhr im Rathaus der Stadt Aschaf-
fenburg (Dalbergstr. 15, 63739 Aschaf-
fenburg) angeboten:
 13.06.2025
 11.07.2025
 08.08.2025
 12.09.2025
 10.10.2025
 14.11.2025
 12.12.2025
Online-Beratung für Menschen mit Be-
hinderung oder Pflegebedarf
Für allgemeine Informationen zu Ihren 
Fragen rund um die Themen der Einglie-
derungshilfe und der Hilfe zur Pflege bie-
tet der Bezirk Unterfranken mit den On-
line-Beratungen eine erste Anlaufstelle.
Unsere kompetenten Ansprechpartner 
nehmen sich ausreichend Zeit, um sich 
mit Ihrer persönlichen Situation ausei-
nanderzusetzen und Ihre Fragen zu be-
antworten.
Sie können die Beratung bequem von 
überall aus wahrnehmen. Alles was Sie 
dafür benötigen ist eine Internetverbin-
dung, sowie ein Endgerät mit Kamera 
und Mikrofon. Selbstverständlich rich-
tet sich das Beratungsangebot auch an 
Angehörige, Betreuende und sonstige 
interessierte Personen. Die Beratungen 
sind kostenfrei und können auf Wunsch 
anonym erfolgen.
Ihren persönlichen Termin für die On-
lineberatung können Sie über die Home-
page des Bezirks Unterfranken buchen: 
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www.bezirk-unterfranken.de/Online-
Beratung

Der Pflegestützpunkt informiert:

Im Pflegefall stehen Betroffene und An-
gehörige vor vielen Fragen:
• Wie organisieren wir die Pflege?
• Welche Leistungen stehen uns zu?
• Wie beantragen wir einen Pflegegrad?
• Was tun, wenn Umbaumaßnahmen zu-
hause nötig werden?
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten 
gibt es für pflegende Angehörige?
Im Pflegestützpunkt erhalten Sie Infor-
mationen zu allen Themen in Zusam-
menhang mit einer absehbaren oder be-
stehenden Pflegebedürftigkeit.
Möchten Sie eine individuelle und kos-
tenfreie Beratung in Anspruch nehmen? 
Dann vereinbaren Sie gerne einen per-
sönlichen Termin unter Tel. 06021/394-
6060 oder nehmen Sie per E-Mail Kon-
takt zu uns auf: pflegestuetzpunkt@Lra-
ab.bayern.de

SEFRA e.V. 

Kursangebot Herbst 2025
WenDo Kurs Mädchen 6-7 Jahre am 
27./28.09.2025 von 10-13 Uhr 
WenDo Kurs Mädchen 8-11 Jahre am 
27./28.09.2025 von 13.30-16.30 Uhr 
WenDo Kurs Mädchen 12-15 Jahre am 
18.10. von 10-15 Uhr und am 19.10.2025 
10-14.30 Uhr
WenDo für Frauen ab 16 Jahren 
29./30.11.2025 jeweils von 10-14.30 Uhr
Coole Jungs 1.-2. Klasse 15./16.11.2025 
von 10-13 Uhr
Coole Jungs 3.-5. Klasse 15./16.11.2025 
von 14-17 Uhr
Infos und Anmeldung für die Kurse und 
Vorträge über www.sefraev.de

Veranstaltungen des Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach

Brot und Rosen 
Tagesfahrt: Auf den Spuren der heiligen 
Elisabeth in Marburg 
Mittwoch, 09.07.2025 Beginn 8.15 Uhr 
Ende 18.30 Uhr 
Wir besuchen die Elisabeth-Kirche und 
den Rosengarten in Marburg sowie die 
gemalten Gärten in den Deckengewöl-
ben der Kugelkirche. 
Referentinnen: Dr. Ursula Silber, Dorett 
Kleinschroth 
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de 
Martinusforum Aschaffenburg-Schmer-
lenbach e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaf-
fenburg, Tel. 06021 392100, E-Mail: info@
martinusforum.de 

Ihre Gesundheitsregionplus informiert!

Kostenfreier Demenztest im Biblio-
thekszentrum Hösbach
Am Freitag, 6. Juni 2025 können Sie im 
Bibliothekszentrum Hösbach von 10:00 
bis 16:00 Uhr kostenlos Ihre Gedächtnis-
leistung testen lassen. Der Test dauert 
etwa 20 Minuten und zeigt, wie fit das 
Denken und Erinnern ist.
Das Angebot richtet sich an Menschen 
ab 65 Jahren, bei denen selbst oder im 
Umfeld Gedächtnisprobleme auffallen.
Je früher eine Demenz erkannt wird, desto 
besser können Unterstützungsangebote 
in Anspruch genommen und der Krank-
heitsverlauf positiv beeinflusst werden. 
Deshalb ist ein frühzeitiger Test sinnvoll 
– auch, wenn man sich „nur manchmal 
vergesslich“ fühlt.
Eine Anmeldung zum Test ist erforderlich 
unter der Telefonnummer 0162/2463579 
oder per Mail an screeningtag@digidem-
bayern.de.

Auch ohne Testtermin können sich alle 
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Besucherinnen und Besucher im Foyer 
unverbindlich informieren:
• Infos zu Demenz und Pflege
• Beratung durch regionale Fachstellen
• Erlebnisstation: Hören und Sehen
•Bücher und Broschüren zum Mitnehmen
Die Aktion wird von der Gesundheitsre-
gionplus Landkreis und Stadt 
Aschaffenburg und 
dem digitalen 
Demenzregister 
Bayern organisiert. 

Weitere Informationen unter 
www.gesundheitsregion-ab.de

AGENTUR FÜR ARBEIT

Berufsberatung im Erwerbsleben: 

Offene Sprechstunde im BiZ am 5. Juni 
und am 17. Juni 
Lokale Expertinnen der Agentur für 
Arbeit beantworten Fragen zu Wieder-
einstieg, Neuorientierung und Weiter-
bildung 
Am Donnerstag, 5. Juni und am Diens-
tag, 17. Juni bietet die Berufsberatung im 
Erwerbsleben von 14 bis 16 Uhr eine of-
fene Sprechstunde im BiZ in Aschaffen-
burg an. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fra-
gen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. finanziellen Fördermög-
lichkeiten sind mögliche Themen.  
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsle-
ben der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg begleiten individuell die Berufs-
wegeplanung unter Berücksichtigung 
der Arbeitsmarktperspektiven. Die offe-
ne Sprechstunde dient zur Klärung von 
Kurzanliegen. Für ein ausführliches Be-

ratungsgespräch kann ein separater Ter-
min vereinbart werden. 
Kontakt und Anmeldung zur Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben:
Telefon: 06021 390 705 
E-Mail: Aschaffenburg.BBiE@arbeits-
agentur.de

Sprechstunde Beruflicher Erfolg für 
Menschen mit familiären Aufgaben 

Expertin der Agentur für Arbeit berät 
zu Vereinbarkeit von Familie mit Aus-
bildung, Studium und Beruf 
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig eine Sprechstunde für Men-
schen mit familiären Aufgaben an. 
Die nächste Sprechstunde findet am Mon-
tag, 16. Juni von 14-16 Uhr statt.
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 
Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf werden gemeinsam 
Perspektiven erarbeitet. Angebote zur 
weiteren Beratung und Unterstützung 
runden das Gespräch ab. 
Anmeldung unter 06021/390 -420 oder 
-554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeits-
agentur.de od. sonja.krimm@arbeits-
agentur.de 
Veranstaltungsort für das persönliche 
Gespräch: 
Berufsinformationszentrum
Aschaffenburg
Goldbacher Straße 25 – 27 
(Kinopolis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/aschaffenburg/besondere-lebensla-
gen/chancengleichheit
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BiZ dich schlau! 

Bewerbungsunterlagen-Check für Ju-
gendliche am 12. Juni 10 - 12 Uhr
Schülerinnen und Schüler von Mittel- und 
Realschulen sowie Gymnasien, die sich 
um einen Ausbildungsplatz bewerben, 
können im Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg ihre Bewerbungsunterla-
gen kostenlos und unabhängig checken 
lassen. Wir besprechen eure Bewerbung 
persönlich mit euch vor Ort. 
Keine Zeit? Dann einfach vorher An-
schreiben und Lebenslauf online an 
Aschaffenburg.BiZ@arbeitsagentur.de 
senden und mit uns einen Termin für eine 
telefonische Besprechung unter 06021 390 
360 vereinbaren.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.

Beratung für Migrantinnen - 
Erfolg im Beruf am 16. Juni im BiZ 

Aschaffenburg

Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
am Montag, den 16. Juni von 14 – 16 Uhr 
im BIZ Aschaffenburg eine Sprechstunde 
für Migrantinnen an, die sich beruflich 
weiterentwickeln wollen.
Gerade Migrantinnen stellt das Berufsle-
ben vor große Herausforderungen. Ne-
ben dem Erwerb oder dem Ausbau der 
Sprachkenntnisse, der beruflichen Orien-
tierung und der Anerkennung der beruf-
lichen Qualifikationen und Erfahrungen, 
spielt häufig auch die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf eine Rolle. 
In persönlichen oder telefonischen Ein-
zelgesprächen werden der bisherige be-
rufliche Werdegang sowie persönliche 
Werte, Wünsche und Ziele betrachtet. 

Gemeinsam wird eine individuelle Stra-
tegie für ein erfolgreiches Berufsleben 
erarbeitet. Ergänzt wird die Beratung 
durch maßgeschneiderte Informationen 
zu weiteren Angeboten - zum Beispiel zu 
Fördermöglichkeiten und zu relevanten 
Informationen im Internet. 
Anmeldung unter 06021/ 390 -360 oder 
-554
E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeits-
agentur.de od. sonja.krimm@arbeits-
agentur.de 
Veranstaltungsort für das persönliche 
Gespräch: 
Berufsinformationszentrum Aschaffen-
burg, Goldbacher Straße 25 – 27 (Kino-
polis-Gebäude)

BiZ dich schlau!
Richtig bewerben – aber wie? 

Bewerbungsseminar für Mittel- und 
Realschüler/innen: Schriftliche Bewer-
bung & Online-Bewerbung am 16. Juni
Susanne Schmidt-Walter bietet am Mon-
tag, den 16. Juni von 10:30 Uhr bis 12:30 
Uhr ein Bewerberseminar an. In der Ver-
anstaltung dreht sich alles rund um die 
schriftliche Bewerbung und die Online-
Bewerbung.
Eine gute Bewerbung dient als Eintritts-
karte für den Einstellungstest oder das 
Vorstellungsgespräch. Aber was gehört 
zu einer vollständigen Bewerbung? Le-
benslauf: mit Deckblatt oder ohne? Wel-
chen Einfluss hat das Bewerbungsfoto? 
Und was sollte man bei einer Online-Be-
werbung beachten? Antworten auf die-
se und andere Fragen werden in diesem 
Seminar gegeben.
Die Veranstaltung ist für Mittel- und Re-
alschüler/innen konzipiert.
Susanne Schmidt-Walter ist Mitarbeiterin 
im Berufsinformationszentrum Aschaf-
fenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
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bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau!
Richtig bewerben – aber wie? 

Bewerbungsseminar für Mittel- und 
Realschüler/innen: Einstellungstest/ 
Assessmentcenter am 17. Juni
Susanne Schmidt-Walter informiert am 
Dienstag, den 17. Juni von 10:30 Uhr bis 
12 Uhr im Bewerbungsseminar rund um 
den Schwerpunkt Einstellungstest und 
Assessmentcenter. Welche Testarten gibt 
es überhaupt, wie laufen Testverfahren 
ab? Praktische Übungen vertiefen die 
Informationen zum Thema. 
Die Veranstaltung ist für Mittel- und
Realschüler/innen konzipiert.
Susanne Schmidt-Walter ist Mitarbeiterin 
im Berufsinformationszentrum Aschaf-
fenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau!
Richtig bewerben – aber wie? 

Bewerbungsseminar für Mittel- und
Realschüler/innen: Vorstellungsge-
spräch am 18. Juni
Susanne Schmidt-Walter hält am Mitt-
woch, den 18. Juni von 10:30 Uhr bis 12 
Uhr ein Bewerbungsseminar mit dem 
Schwerpunkt Vorstellungsgespräch.
Wie kann ich mich gut vorbereiten? Was 
ist vor und während eines Vorstellungs-
gesprächs zu beachten? Welche Erwar-

tungen haben Personalverantwortliche 
an mich? Dies sind nur einige Fragen, 
mit denen sich der Workshop beschäf-
tigt. Die Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen können in einem Video miterleben, 
wie ein online-Vorstellungsgespräch ab-
laufen kann. 
Die Veranstaltung ist für Mittel- und
Realschüler/innen konzipiert.
Susanne Schmidt-Walter ist Mitarbeiterin 
im Berufsinformationszentrum Aschaf-
fenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau! 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)/
Bundesfreiwilligendienst (BFD) am 
26. Juni
Rebecca Ehrensberger informiert am Don-
nerstag, 26. Juni um 16 Uhr rund um das 
Thema Freiwilliges Soziales Jahr und Bun-
desfreiwilligendienst beim Bayerischen 
Roten Kreuz. 
Diese beiden sozialen Dienste bieten jun-
gen Menschen die Möglichkeit der sozi-
alen Bildung und einer guten Orientie-
rungsmöglichkeit nach der Schule. En-
gagement für die Gesellschaft verbunden 
mit der Möglichkeit ihre Neigungen und 
Eignungen in der Praxis zu überprüfen, 
soziale Kompetenzen wie Kommunika-
tions- und Teamfähigkeiten, Rücksicht-
nahme und Durchsetzungsvermögen zu 
erwerben sowie der Gewinn an Lebens-
erfahrung für die persönliche und beruf-
liche Zukunft.
Rebecca Ehrensberger ist Bildungsre-
ferentin BFD beim Team Freiwilligen-
dienste des BRK in der Regionalstelle 
Unterfranken.
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Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäu-
de) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

SONSTIGES

Belegung der kreiseigenen 
Sporthallen durch Vereine und 

Gruppen im Winterhalbjahr 2025/2026

Der Landkreis Aschaffenburg stellt im 
Rahmen der Sportförderung gegen Kos-
tenersatz nach der Entgeltregelung fol-
gende kreiseigene Sportstätten den sport-
treibenden Vereinen und Gruppen im 
Landkreis Aschaffenburg zur Verfügung, 
sofern jeweils eine geeignete Aufsichts-
person eingeteilt werden kann:
Alzenau
Edith-Stein-Schule, Staatl. Realschule 
  1 Sporthalle
Hahnenkamm-Schule zur Lernförde-
rung 
  1 Sporthalle
Spessart-Gymnasium
  3 Sporthallen
  1 Gymnastikraum
  1 Allwetterplatz

Hösbach
Pestalozzi-Schule zur Lernförderung 
  1 Sporthalle
  1 Allwetterplatz
Schul- und Sportzentrum 
  1 Dreifachsporthalle
  (abteilbar)
  1 Zweifachsporthalle
  (abteilbar)
  2 Rasenspielfelder
  4 Allwetterplätze

Aschaffenburg 
Staatl. Berufliches Schulzentrum 
  1 Zweifachsporthalle  
  (abteilbar)
Die Belegung der Sporthallen wird für 
das am 16. September 2025 beginnende 
Winterhalbjahr neu geregelt. Der Benut-
zungszeitraum endet am 27. März 2026.
Interessierte Vereine und Gruppen wer-
den gebeten bis spätestens 11. Juli 2025 
Ihre Belegungswünsche schriftlich dem 
Landratsamt Aschaffenburg (Postan-
schrift: Fachbereich 12.3, Bayernstr. 18, 
63739 Aschaffenburg oder Fax: 06021/
394-918 oder E -Mail: Sportstaettenverga-
be@lra-ab.bayern.de) mitzuteilen. 
Später eingehende Anträge können nur 
noch bedingt berücksichtigt werden.
Der Antrag ist vom Hauptverein für alle 
Abteilungen zu stellen und soll folgende 
Angaben enthalten:
1. Gewünschte Sporthalle mit Angabe 
der Schule
2. Gewünschter Wochentag und ersatz-
weiser Wochentag
3. Belegungszeit von ... bis ... Uhr
4. Sportart und Teilnehmerzahl
5. Teilnehmergruppen, z. B. Aktive, Schü-
ler usw.
Der Wochenplan für das Winterhalbjahr 
2025/2026 wird unter Vorbehalt zur Nut-
zung der Sportstätten erstellt.

LAG Spessart

LAG Spessart fördert vielfältige Projek-
te in den Bereichen Bürgerengagement, 
Nahversorgung, Freizeit, Klimaanpas-
sung und Forschung 
LAG SpessartDer Steuerkreis der LAG 
Spessart hat auf seiner Sitzung am Mitt-
woch den 21.05.2025 im Wanderheim in 
Waldaschaff in einer lagen Sitzung sieben 
weitere LEADER-Projekte in der Region 
genehmigt. Durch den Beschluss der re-
gional bedeutsamen LEADER-Kooperati-
onsprojekte „Werntal erLeben -fränkische 
Lebensart und Kultur am Fluss“, „Grund-
lagen schaffen für die Klimaanpassung 



26

in Main-Spessart“, „Nachverdichtung 
Schutz- und Infohütten im Naturpark 
Spessart“ und „DIALOG-Region“ sowie 
der Einzelprojekte „Unterstützung Bür-
gerengagement“, „Mainlädle“ und „Auf-
wertung des Dorfladen Kleinkahl“ stellt 
der Steuerkreis rund 562.000 € EU-För-
dermittel aus dem LEADER-Programm 
aus dem Förderbudget der LAG Spessart 
zur Verfügung und bringt damit dieses 
Geld in die Region. Des Weiteren wurden 
die Steuerkreismitglieder über weitere 
LEADER-Projekte in der Entwicklung 
informiert. 
Das LEADER-Kooperationsprojekt 
„Werntal erLeben -fränkische Lebensart 
und Kultur am Fluss“ der ILE Main-Wern-
tal und der Stadt Gemünden, welches zu-
sammen mit der LAG Wein.Wald.Wasser 
umgesetzt wird, macht die kulturelle und 
sprachliche Identität der Region entlang 
der Wern erlebbar. Die Erlebnisroute von 
Wernfeld bis Arnstein verbindet fränki-
sche Tradition, Dialekt und Natur. An 
jedem Ort entsteht eine Stele mit abruf-
baren Informationen, eine Dialektbank 
sowie besondere Highlights, die Kultur, 
Sprache und Geschichte der Region ver-
mitteln. Durch ansprechende Gestaltung 
und gezielte Maßnahmen wird die regi-
onale Identität gestärkt. 
Auch das LEADER-Kooperationsprojekt 
„Grundlagen schaffen für die Klimaan-
passung in Main-Spessart“ des Landkrei-
ses Main-Spessart ist ein Projekt zusam-
men mit der LAG Wein.Wald.Wasser. Mit 
einer Analyse bisheriger und zukünftig 
zu erwartender Klimaveränderungen 
in der Region sowie einer Beschreibung 
der konkreten Betroffenheit soll die Ba-
sis für eine Klimaanpassungsstrategie 
gelegt werden. 
Gleich drei LAGn kooperieren in den 
LEADER-Projekten „Nachverdichtung 
der Schutz- und Infohütten im Natur-
park Spessart“ (LAG Spessart, LAG Mai-
n4Eck, LAG Wein.Wald.Wasser) und in 
der „DIALOG-Region“ (LAG Spessart, 
LAG ZIEL Kitzingen, LAG Hassberge). 
Der Naturpark Spessart will nach der 
erfolgreichen Umsetzung des LEADER-

Projektes „Schutz- und Infohütten im Na-
turpark Spessart“ in der letzten Förderpe-
riode, nun weitere Schutz- und Infohütten 
im Naturpark Spessart entstehen lassen, 
um das Netz der Schutzhütten an den 
Wander- und Radwegen im Spessart zu 
verdichten. Neben der Schutzhütte wird 
es an jedem Standort auch eine Infotafel 
und ein Wappenschild geben. 
„DIALOG-Region“ ist ein Projekt der 
Technischen Hochschule Würzburg-
Spessart und wird in der LAG Spessart 
am TTZ Marktheidenfeld umgesetzt. DI-
ALOG.Region stärkt die 
Innovationskraft der Region durch Ver-
netzung und Wissenstransfer zwischen 
Bürgern, Unternehmen und Hochschu-
len. In den drei vernetzten Technologie-
transferzentren entstehen Kreativflächen 
für offenen Austausch und den Aufbau 
einer Innovationsgemeinschaft. Dazu 
werden DIALOG Räume ausgestattet 
und Netzwerkmanagements installiert. 
Zu den 4 Kooperationsprojekten kommen 
noch 3 Einzelprojekte. Mit der Neuauf-
lage des LEADER-Projektes „Unterstüt-
zung Bürgerengagement“ möchte die 
LAG Spessart Vereine und Organisati-
onen in der Region fördern. Es wird ein 
Kleinprojektefonds aufgesetzt, der Ein-
zelmaßnahmen von Vereinen und Or-
ganisationen aus dem LAG-Gebiet zur 
Stärkung der regionalen Identität, durch 
die Förderung des kulturellen, sozialen, 
sportlichen und ökologischen Lebens 
ohne allzu große bürokratische Hürden 
unterstützen soll. Dabei ist die maximale 
Fördersumme jedoch auf 5.000,00 € be-
schränkt. Die Einzelmaßnahmen gehen 
mit der LES konform und stärken zudem 
das Bürgerengagement. 
Christian Willms aus Triefenstein-Leng-
furt hatte die Idee zum LEADER-Projekt 
„Main Lädle - Genuss mit Sinn - regional 
nachhaltig und sozial“. Es werden neue 
Verkaufs- und Präsentationsmöglichkei-
ten für regionale Erzeugnisse aus Hand-
werk, Landwirtschaft, Kunst und Kultur 
durch einen Automatenshop geschaffen 
und damit die Stärkung der regionalen 
Kunst, Kultur und Landwirtschaft ermög-
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licht. Der Betrieb des Automatenshops 
soll durch eine PV Anlage mit Speicher 
und hybridem Wechselrichter (keine Ein-
speisung ins öffentliche Netz) klimaneu-
tral betrieben werden. 
Auch im LEADER-Projekt „Aufwertung 
des Dorfladen Kleinkahl“ der Dorfladen 
Kleinkahl UG geht es um die Nahversor-
gung der Bevölkerung. Ziel des LEADER-
Projekts ist es, aktuell nicht ausreichend 
dimensionierte Einrichtungsgegenstände 
des Dorfladens zu optimieren und mo-
mentan zum Teil sehr beengte Raumzu-
schnitte deutlich zu verbessern. Durch die 
beabsichtigte gezielte Umgestaltung des 
Dorfladens sollen passende Rahmenbe-
dingungen für eine auch künftig positive 
Entwicklung des Dorfladens samt integ-
riertem Café geschaffen werden. 
Alle Unterlagen und genaueren Informa-
tionen zu den Projekten sowie zu LEA-
DER und der LAG Spessart sind auf der 
Homepage der LAG Spessart unter www.
lag-spessart.de aufrufbar.

Landratsamt Aschaffenburg - 
Klimaschutzmanagement

Gemeinsam zur Treibhausgasneutrali-
tät: Infoabend in Aschaffenburg
Die Region Bayerischer Untermain mit 
der Stadt Aschaffenburg sowie den Land-
kreisen Aschaffenburg und Miltenberg 
engagiert sich schon seit vielen Jahren 
gemeinsam für die Energiewende und 
den Klimaschutz. Ein öffentlicher Infor-
mationsabend am Dienstag, 24. Juni, will 
alle am Klimaschutz Interessierten von 17 
Uhr an in der Stadthalle Aschaffenburg 
auf den Weg mitnehmen hin zur Treibh-
ausgasneutralität.
Bereits im Jahr 2011 wurde das erste Kli-
maschutzkonzept der Region auf den 
Weg gebracht. Nun geht die Region ge-
meinsam den nächsten großen Schritt: Mit 
dem Projekt „Pfade für eine klimaneut-
rale Region Bayerischer Untermain“ soll 
eine Strategie entwickelt werden, wie die 
Region bis spätestens 2040 klimaneutral 

werden könnte – effizient, nachhaltig und 
volkswirtschaftlich sinnvoll.
Beim öffentlichen Informationsabend 
wird das Projekt vorgestellt, es werden 
erste Erkenntnisse geteilt und über die 
nächsten Schritte wird informiert. Vor al-
lem aber wollen die Initiatoren Perspekti-
ven und Ideen der Zuhörerschaft hören. 
Denn eine klimaneutrale Zukunft gelingt 
nur, wenn Politik, Verwaltung, Wirtschaft 
– und insbesondere die Bürgerinnen und 
Bürger – an einem Strang ziehen.
Höhepunkt des Abends dürfte nach der 
Begrüßung durch Oberbürgermeister 
Jürgen Herzing (Aschaffenburg) ein Im-
pulsvortrag von Dr. Daniel Abel, Fach-
referent für Wasser und Klima bei der 
Regierung von Unterfranken, werden. 
Er gibt spannende Einblicke in die kli-
matischen Entwicklungen und Heraus-
forderungen der Region.
Danach wird das Projekt „Pfade für eine 
klimaneutrale Region Bayerischer Unter-
main“ vorgestellt, ehe eine Podiumsdis-
kussion mit den Klimaschutzmanagern 
der Stadt Aschaffenburg sowie der Land-
kreise Aschaffenburg und Miltenberg be-
ginnt. Hier haben Gäste die Gelegenheit, 
mit den Verantwortlichen ins Gespräch 
zu kommen, Fragen zu stellen und An-
regungen einzubringen.
Nach einem Ausblick auf den weiteren 
Arbeitsprozess und anstehende Beteili-
gungsmöglichkeiten findet ein offener 
Austausch an vier Thementischen statt.
Später Anfang Juli sind drei öffentliche 
Klimawerkstätten in den drei Teilregio-
nen geplant, in denen gemeinsam Maß-
nahmen zur Erreichung der Klimaneut-
ralität erarbeitet werden sollen.
Für den Informationsabend in Aschaffen-
burg am 24. Juni werden unter folgendem 
Link Klimapfade Bayerischer Untermain 
- Informationsabend | B.A.U.M. events 
Anmeldungen erbeten.
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanagement
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de
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Zentec GmbH informiert

Am 20. Mai 2025 lädt die TH Aschaffen-
burg – TH Academy, die ZENTEC GmbH 
und der SkF e.V. ins Martinushaus, 
Aschaffenburg zur Auftaktveranstaltung 
von EmpowerHER ein.
Mit EmpowerHER setzen wir auf praxis-
nahe Weiterbildung, individuelle Bera-
tung und gezielten Austausch, um berufli-
che Gleichstellung nachhaltig zu fördern. 
Unternehmen erhalten Unterstützung bei 
der Gestaltung zukunftsfähiger Struktu-
ren, während Frauen und Menschen mit 
Migrationsgeschichte und Care-Arbeit 
gezielt in ihrer Karriereentwicklung ge-
stärkt werden.
Sie erwartet eine inspirierende Keynote 
von Dr. Caroline Dostal: Erfolgsfaktor 
Frau. Wie wir Karrieren und Unternehmen
stark machen. Gefolgt von einer span-
nenden Podiumsdiskussion mit Exper-
tinnen: Susanne Hasenstab (Weitblick) 
| Michelle Rohleder (ver.di) | Oksana 
Stepura (TH AB)
Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit 
wertvolle Netzwerkgespräche mit Unter-
nehmen, Engagierten und Unterstützen-
den zu führen.
Wann? 20. Mai 2025, 15:00 – 17:30 Uhr
Wo? Martinushaus, Aschaffenburg
Jetzt anmelden! 
www.wvu-online.de – Anmeldeschluss: 
15. Mai 2025
Lassen Sie uns gemeinsam mehr beruf-
liche Chancengleichheit ermöglichen! 
Das Projekt „EmpowerHER“ wird im 
Rahmen des Programms „Wandel der 
Arbeit sozialpartnerschaftlich gestalten: 
weiterbilden und Gleichstellung fördern“ 
durch das Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales und die Europäische Union 
über den Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert.

Einladung durch die ZENTEC  GmbH 

Zur öffentlichen Informationsveran-
staltung zum Klimaschutzkonzept am 

Bayerischen Untermain - am 24. Juni 
2025 um 17:00 Uhr in der Stadthalle 
Aschaffenburg
Sehr geehrte Damen und Herren,
Klimaschutz geht uns alle an. In unseren 
Städten und Gemeinden, in unserem All-
tag, unserer Wirtschaft und nicht zuletzt 
für kommende Generationen. Deshalb 
laden wir Sie herzlich zur öffentlichen 
Auftaktveranstaltung des LEADER-Ko-
operationsprojekts „Pfade für eine kli-
maneutrale Region Bayerischer Unter-
main“ ein.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 
den 24. Juni 2025 um 17:00 Uhr in der 
Stadthalle Aschaffenburg statt.
Ziel der Veranstaltung ist es, über die Not-
wendigkeit und Intention der Fortschrei-
bung der integrierten Klimaschutzkon-
zepte der Stadt Aschaffenburg sowie der 
Landkreise Aschaffenburg und Milten-
berg zu informieren. Es werden zentrale 
Handlungsfelder und Beteiligungsmög-
lichkeiten aufgezeigt sowie der geplante 
Projektfahrplan vorgestellt.
Das Projekt – betreut durch die Energie-
agentur Bayerischer Untermain – soll 
Klimaschutzpotenziale identifizieren, die 
Umsetzungsgeschwindigkeit von Maß-
nahmen steigern und langfristig zu einer 
klimaneutralen Modellregion beitragen. 
Dabei betrachten wir Klimaschutz als ei-
nen dynamischen Prozess, der politische 
und technologische Entwicklungen inte-
griert und kontinuierlich angepasst wer-
den muss.
Die Auftaktveranstaltung soll nicht nur 
informieren, sondern vor allem zum Mit-
denken und Mitgestalten motivieren. Ihre 
Ideen, Erfahrungen und Rückmeldungen 
sind von großer Bedeutung. Gemeinsam 
möchten wir eine positive Dynamik für 
die kommenden Projektphasen erzeugen 
– für eine lebenswerte und zukunftsfähi-
ge Region am Bayerischen Untermain.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und 
den Austausch mit Ihnen!
B.A.U.M. Consult GmbH
in Kooperation mit der Energieagentur 
Bayerischer Untermain
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Infoabend in Aschaffenburg 

Gemeinsam zur Treibhausgasneutralität
Die Region Bayerischer Untermain mit 
der Stadt Aschaffenburg sowie den Land-
kreisen Aschaffenburg und Miltenberg 
engagiert sich schon seit vielen Jahren 
gemeinsam für die Energiewende und 
den Klimaschutz. Ein öffentlicher Infor-
mationsabend am Dienstag, 24. Juni, will 
alle am Klimaschutz Interessierten von 17 
Uhr an in der Stadthalle Aschaffenburg 
auf den Weg mitnehmen hin zur Treibh-
ausgasneutralität.
Bereits im Jahr 2011 wurde das erste Kli-
maschutzkonzept der Region auf den 
Weg gebracht. Nun geht die Region ge-
meinsam den nächsten großen Schritt: Mit 
dem Projekt „Pfade für eine klimaneut-
rale Region Bayerischer Untermain“ soll 
eine Strategie entwickelt werden, wie die 
Region bis spätestens 2040 klimaneutral 
werden könnte – effizient, nachhaltig und 
volkswirtschaftlich sinnvoll.
Beim öffentlichen Informationsabend 
wird das Projekt vorgestellt, es werden 
erste Erkenntnisse geteilt und über die 
nächsten Schritte wird informiert. Vor 
allem aber wollen die Initiatoren Pers-
pektiven und Ideen der Zuhörerschaft 
hören. Denn eine klimaneutrale Zukunft 
gelingt nur, wenn Politik, Verwaltung, 
Wirtschaft – und insbesondere die Bür-
gerinnen und Bürger – an einem Strang 
ziehen. Höhepunkt des Abends dürfte 
nach der Begrüßung durch Oberbürger-
meister Jürgen Herzing (Aschaffenburg) 
ein Impulsvortrag von Dr. Daniel Abel, 
Fachreferent für Wasser und Klima bei der 
Regierung von Unterfranken, werden. Er 
gibt spannende Einblicke in die klimati-
schen Entwicklungen und Herausforde-
rungen der Region. Danach wird das Pro-
jekt „Pfade für eine klimaneutrale Region 
Bayerischer Untermain“ vorgestellt, ehe 
eine Podiumsdiskussion mit den Klima-
schutzmanagern der Stadt Aschaffenburg 
sowie der Landkreise Aschaffenburg und 
Miltenberg beginnt. Hier haben Gäste die 

Gelegenheit, mit den Verantwortlichen 
ins Gespräch zu kommen, Fragen zu 
stellen und Anregungen einzubringen. 
Nach einem Ausblick auf den weiteren 
Arbeitsprozess und anstehende Beteili-
gungsmöglichkeiten findet ein offener 
Austausch an vier Thementischen statt. 
Später Anfang Juli sind drei öffentliche 
Klimawerkstätten in den drei Teilregio-
nen geplant, in denen gemeinsam Maß-
nahmen zur Erreichung der Klimaneut-
ralität erarbeitet werden sollen.
Für den Informationsabend in Aschaffen-
burg am 24. Juni werden unter https://
events.baumgroup.de/Infoabend_Kli-
mapfade_Untermain Anmeldungen er-
beten.

Veranstaltung „Die erfolgreiche Frau“

Im kommenden Jahr fällt die Kommu-
nalwahl auf ein besonderes Datum: den 
8. März und damit den Weltfrauentag. 
Noch immer sind Frauen in der (Kom-
munal-)Politik unterrepräsentiert. Unter 
dem Motto „Politik braucht Frauen“ setzt 
sich die Gleichstellungsstelle des Land-
kreises Aschaffenburg seit Jahren dafür 
ein, Räume zu schaffen für Austausch, 
Vernetzung und gegenseitige Bestärkung. 
Daher laden wir zu einem kurzweiligen 
Theaterabend ein, bei dem anschließend 
Gelegenheit besteht miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, lebhaft zu diskutie-
ren oder auch Fragen zu stellen und von 
der Expertise erfahrener Kommunalpo-
litikerinnen zu profitieren. 
Eingeladen sind Frauen, die sich im Land-
kreis Aschaffenburg bereits (politisch) en-
gagieren – beruflich, ehrenamtlich oder 
mit dem Wunsch, aktiv zu werden. 
Was? Theaterstück „Die erfolgreicheFrau“
(12-Stufen-Theater), anschließend Zeit 
für Austausch & Vernetzung
Wann? Mittwoch, 9. Juli 2025 um 18:30 Uhr 
Wo? Ivo-Zeiger-Haus, Am Markt 4, 63776 
Mömbris
Der Eintritt ist frei; für Getränke ist ge-
sorgt.
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Weitere Informationen zum Theaterstück 
und Anmeldung bis zum 30. Juni 2025 
über den QR-Code:

Weitere Informationen zu unserer Arbeit 
unter www.gleichstellungsstelle-ab.de
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ei-
nen unterhaltsamen und inspirierenden 
Abend! 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt Außenstelle 

Lohr

Wald-Workshop und Waldparcours für 
Frauen: Ideen umsetzen-Stärken ent-
falten 
1. Unterfränkischer Waldbesitzerinnen-
tag am 19. Juli 
Eine überraschende Kombination aus 
Workshop, Seminar und Waldparcours 
erwartet die Teilnehmerinnen am „Wir 
für Sie-Tag“ am 19. Juli im Walderlebnis-
zentrum Gramschatzer Wald in Rimpar 
bei Würzburg. Der „1. Unterfränkische 
Waldbesitzerinnentag“ ist ein Angebot 
unterfränkischer Försterinnen für unter-
fränkische Waldbesitzerinnen. Unter dem 
Motto: Erkunden, Ausprobieren, Mitma-
chen dreht sich alles um den weiblichen 
Weg der Waldbewirtschaftung. 
Im Workshop und auf dem Waldparcours 
können sich die Teilnehmerinnen um-
fassend über die Waldbewirtschaftung 
informieren und von der Pflanzung bis 
zur Pflege selbst aktiv werden. Die Kurz-
führungen drehen sich um Baumarten-
wahl, Walderschließung, Jagd, Waldna-
turschutz, verschiedene Pflanzverfahren 
und klimabedingte Trockenschäden an 
Buche, Eiche & Co. Sie dauern jeweils 

rund 30 Minuten und können individu-
ell zusammengestellt werden. 
Auch für den Austausch ist genug Zeit 
eingeplant. Im Workshop, beim Mittags-
snack oder bei einer gemeinsamen Tasse 
Kaffee können Ideen gesammelt, Fragen 
gestellt und Konzepte entwickelt werden. 
Die Veranstaltung beginnt um 10.00 Uhr. 
Parkmöglichkeiten stehen am angrenzen-
den Parkplatz zur Verfügung. Anmel-
dung ist erforderlich. 
Weitere Infos unter www.aelf-ka.bayern.
de/forstwirtschaft

Heimatsprache

Der Lehrstuhl für Deutsche Sprachwis-
senschaft an der Universität Passau führt 
aktuell im Rahmen eines Forschungspro-
jekts eine Online-Fragebogenerhebung 
zur gesprochenen Sprache im Heimat-
ort durch. Ziel des Projekts ist zum ei-
nen, tiefere Einblicke in den regionalen 
Sprachgebrauch zu erlangen. Anderer-
seits können durch die Dokumentation 
von regionaler Sprache dazu beitragen 
werden, ein Stück Heimatkultur festzu-
halten, sodass sie im Laufe der Zeit nicht 
in Vergessenheit gerät.
Der Fragebogen ist über folgenden Link 
erreichbar:
https://www.soscisurvey.de/UniPas-
sauFragebogen/
Der Fragebogen sollte ca. 15 Minuten in 
Anspruch nehmen. Zum Schluss wer-
den ein paar persönliche Daten abge-
fragt. Diese werden ausschließlich für 
wissenschaftliche Zwecke erhoben und 
keinesfalls weiterverarbeitet oder wei-
tergegeben.

Kreisverband für Gartenbau und
Landespflege Aschaffenburg e.V. 

OGV Dammbach
in Zusammenarbeit mit dem Imkerver-
ein Dammbach
Freitag, 06.06.2025 um 19.00 Uhr
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Vortrag: „Die asiatische Hornisse - Ge-
fahr für unsere heimische Insekten-
welt“ im Vereinsheim am Langenrain 6, 
in Dammbach
 
OGV Königshofen - Obstwiesenretter 
Kahlgrund-Spessart
Samstag 08.06.2025, 17- bis 19.00 Uhr
Wildkräuterführung im Permakultur-
garten
von Marion Buhley, Mömbris
 
Streuobstpakt Bayern 
Der Kreisverband nimmt federführend 
an der Aktion „Streuobstpakt Bayern“ 
teil. Mitglieder von Obst- und Garten-
bauvereinen, die Obst-Hochstämme auf 
ihrer Streuobstwiese pflanzen möchten, 
können sich an ihren jeweiligen Vor-
sitzenden oder direkt an den Kreisver-
band für Informationen wenden. Auf 
Grund der großen Nachfrage ist die Ab-
gabe pro Mitglied auf 5 Bäume begrenzt.  
Zu bedenken ist hierbei auch der Pflanz- 
und Pflegeaufwand (12 Jahre). 
Weitere aktuelle Termine unserer Vereine 
auf unserer Internetseite: 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de
Auch die Internetseite unseres Dachver-
bandes www.gartenbauvereine.org bietet 
viele Informationen rund um den Obst- 
und Gartenbau. Hier können Sie Merk-
blätter zu vielen Themen ausdrucken, oder 
auch an Online-Seminaren teilnehmen.  
Thomas Günther, 1. Vors. 
Telefon: 06092-7497 

Veranstaltungen 
des Bayerischen Bauernverbandes

Spaziergang durch die 2000 Jahre alte 
Geschichte Aschaffenburgs
Verfolgen Sie den Weg der Kelten, Rö-
mer, Alemannen und Franken nach und 
durch Aschaffenburg. Erfahren Sie Wis-
senswertes zur Kurfürstlich Mainzer 
Zeit und den Übergang an Bayern. Ler-
nen Sie die vielseitige Geschichte der 
Stadt Aschaffenburg am Main bei ei-

nem historischen Spaziergang kennen.  
Der Frühling ist da – und mit ihm zwei 
kulinarische Highlights, die auf keinem 
Teller fehlen dürfen: Spargel und Erd-
beeren! In unserem genussvollen Koch-
kurs zeigen wir Ihnen, wie vielseitig und 
kreativ diese beiden Frühlingsklassiker 
kombiniert 
Termin: 06.06.2025, 14.00 Uhr 
Wo: Pompejanum, Aschaffenburg 
Referent: Alexander Karpf 

Die Teilnahmegebühr ist kostenlos
Treffpunkt: Pompejanum Aschaffenburg 
Parkmöglichkeiten: Pompejanumstraße 
- Dauer: ca. 2 Stunden 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Führung 
findet bei jedem Wetter statt. 

Esel Wanderung
Vor Beginn der Wanderung erfahren Sie 
in einem Vortrag Wissenswertes über 
den „Esel“. Anschließend gibt Ihnen die 
Referentin bei der Wanderung Einblick 
über die Herkunft und Wesen der Tiere. 
Der Umgang mit Eseln wird meist als 
eine ganz besondere Begegnung wahr-
genommen. Die sensibel reagierenden, 
gutmütigen Tiere verfügen über ein fei-
nes Gespür. Sie erfahren auf der Wan-
derung Wissenswertes über die Hal-
tung, Fütterung und Pflege von Eseln. 
Termin: 07.06.2025, 10.00 – 13.00 Uhr
Wo: Treffpunkt zur Wanderung: 63863 Es-
chau, Ecke Gartenstr./ Mönchberger Weg       
Referentin: Monika Bodirsky, zert. Na-
turparkführerin 

 
Achtsames Waldwandern - Die heilsa-
me Wirkung von Waldbädern
In Japan ist „shinrin yoku“, das Waldba-

Anmeldung direkt mit QR-
Code oder an der BBV Ge-
schäftsstelle, Frau Krebs, 
06021 42942-14 unbedingt 
erforderlich.

Anmeldung direkt mit QR-
Code oder bei Kreisbäuerin
Diana Reinhart,  0175 5249  
716 unbedingt erforderlich.
Teilnahmegebühr: € 15,--
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den, schon seit Jahren als Naturtherapie 
bekannt. Es ist kein einfacher Waldspa-
ziergang, Sie beschäftigen sich während-
dessen intensiv mit dem Duft, dem Licht 
und der Stille, die im Wald typisch sind. 
Die erholende und stressmindernde Wir-
kung des Waldes ist inzwischen durch 
einige weltweite Studien belegt. Schon 
ein längerer Waldspaziergang hilft Ihnen, 
sich zu entspannen. Ihr Körper und Ihr 
Geist werden es Ihnen danken! Depressi-
onen, Angst und Wut werden verringert, 
Ihre Vitalität wird steigen. Sie erlernen in 
dem Kurs durch gezielte Übungen, wie 
ein Waldspaziergang die Stresshormone 
im Blut und den Blutdruck senken kann 
und erfahren, welch positive Wirkung die 
sog. Phytonzide oder Terpene, die in der 
Waldluft enthalten sind, auf Ihren Orga-
nismus haben.
Termin: 15.06.2025, 10.00 Uhr
Wo: Wald in Weibersbrunn      
Referentin: Heidrun Gärtner, Kräuter-
führerin 

                     
Teilnahmegebühr: € 10,-- 
 
Pflegebedürftig – was nun? 
Pflegebedürftigkeit kann jeden treffen - in 
jeder Lebensphase. Jeder Mensch möchte 
gut und menschenwürdig versorgt wer-
den - und das am liebsten in seiner ge-
wohnten Umgebung. Dazu gehört auch, 
dass die Selbstständigkeit so weit als mög-
lich erhalten bleibt und gefördert wird. In 
diesem Vortrag erfahren Sie, in welchen 
Schritten Sie eine häusliche Pflege orga-
nisieren können. 
- wo finde ich Pflegeberatungsstellen? 
- was ist eine Pflegebegutachtung? 
- wie organisiere ich Hilfsmittel? 
- welche Pflegetätigkeiten sollte ich er-
lernen? 
- was bezahlt die Pflegeversicherung? 
Diese und weitere Fragen werden in dem 
Vortrag behandelt und beantwortet. 

Termin: 21.06.2025, 14.30 - 16.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg       
Referentin: Andrea Schreck, Kranken-
schwester 

 
Teilnahmegebühr: € 10,-- 

Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die VHS Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten 
Sie bitte an die Verwaltung der Volks-
hochschule in Mömbris.
Für den neuen Integrationskurs in Mömb-
ris sind Anmeldungen ab sofort möglich. 
Die Kurse sind gefördert durch das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge.

Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zu-
lassung für die Leitung von Integrati-
onskursen oder vom BAMF geförderten 
Deutschkursen.
- Kursleitungen in allen Fachbereichen 
für den Raum Mömbris, Schöllkrippen, 
Wiesen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, 
Johannesberg, Heimbuchenthal, Mespel-
brunn und Dammbach.
 
Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
VHS Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

Bereits heute möchten wir auf folgende 
Veranstaltungen hinweisen
Fr. 17.10.
TRINITY – Songs, Poesie & Geschichten 
aus Irland 19.30 Uhr 

Anmeldung direkt mit QR-
Code oder an der BBV Ge-
schäftsstelle, Frau Krebs, Tel. 
06021 42942-14 unbedingt 
erforderlich.

Anmeldung direkt mit QR-
Code oder bei Kreisbäuerin
Diana Reinhart, 0175 5249716 
unbedingt erforderlich.
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So. 07.12.
Traditionelle Fahrt zum Torturmtheater 
nach Sommerhausen 11.30 Uhr
Wanderungen
Fr. 13.06.
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr
Sa. 21.06.
Mitsommernacht im Spessart (K) 20.30 Uhr
So. 13.07.
Steinknückel – Eintrag ins Gipfelbuch 
(K) 13 Uhr
Fr. 25.07.
Johannesberger Jakobsweg (K) 16 Uhr
Fr. 08.08.
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr
Fr. 05.09.
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr
So. 07.09.
Kuriositäten in Wald und Feld (K) 10 Uhr
Präsenzkurse:
Do 12.06.
Volleyball (K) 19:30 Uhr
Mo. 16.06
Bewegung im Freien – Gemeinsam aktiv 
bleiben 17 Uhr
Do. 26.06.
Singen im Kreis – Freude und Verbun-
denheit erleben (K) 19 Uhr
Onlinekurse
Mi. 25.06.
Vortrag: Einkommensteuererklärung on-
line erstellen mit ELSTER 18.30 Uhr
Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte
Männerchor in Westerngrund – Tradi-
tion trifft Moderne (K) – Anmeldung 
jederzeit möglich
Weitere Infos unter www.männerchor-
westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.
de (empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-
kahlgrund-spessart.de) oder telefonisch 
(06029-992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehalten!

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEC GmbH – Unterstützung für 
Existenzgründer und den Mittelstand 

Die Wirtschaftsexperten der AKTIV-SE-
NIOREN BAYERN e.V. bieten Existenz-
gründer:innen und mittelständischen Un-
ternehmen eine honorarfreie Beratung an. 
Zu den Beratungsschwerpunkten zählen 
u. a.: Planung- und Finanzierung, Rech-
nungswesen, Optimierung von Organisa-
tionsabläufen, Produktion, Vertrieb und 
Marketing sowie Personalwesen, Aus- 
und Weiterbildung. Auch die Existenzsi-
cherung und die Unternehmensnachfolge 
sind Themen der Sprechtage. Die jeweils 
45- minütigen Beratungsgespräche finden 
vormittags statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de. 
Nächster Termin ist am 18.06.2025 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüttel-
weg 7. 
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
13.06.2025. 
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@
zentec.de

Innovative Ideen erfolgreich 
umsetzen – Beratung für das

zukunftsorientierte Unternehmertum 

Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus ei-
ner innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professi-
onelle, neutrale Beratung und die rich-
tigen Kontakte. 
Im Rahmen unseres Innovationssprechta-
ges erhalten ExistenzgründerInnen - so-
wie Unternehmen aus den Bereichen 
Handwerk, Industrie und Dienstleistung 
- u. a. Feedback und Beratung zu ihren 
Ideen und Konzepten. Darüber hinaus 
erhalten Sie Unterstützung auf der Suche 
nach Kooperationspartnern in Wirtschaft 
und Wissenschaft.
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Wir informieren Sie auch über Förder-
möglichkeiten von Land und Bund. 

Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC 
stehen Ihnen in einem einstündigen Ge-
spräch zur Verfügung – kostenfrei! 

Nächster Termin ist am 26.06.2025 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüt-
telweg 7. 
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
23.06.2025. 
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@
zentec.de

Aus den Vereinen
Veranstaltungskalender 

Juni

06.06.2025 Feierabendgrillen SC Geiselbach

10.06.-13.06.2025 Jugendfussballcamp SC Geiselbach

11.06.2025 Seniorennachmittag Mehrgenerationenhaus

21.06.-  22.06.2025 39. Geiselbacher Blumenfest OGV Geiselbach

26.06.2025 Heimatfahrt 

27.06.2025 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

28.06.2025 Sommerfest Flugmodellsportverein

30.06.2025 Jahreshauptversammlung SC Geiselbach

  

Juli  

04.07.2025 Feierabendgrillen SC Geiselbach

05.07.2025 Sommerfest Kindergarten Omersbach

06.07.2025 Backfischfest Angelsportverein

10.07.2025 Seniorennachmittag Mehrgenerationenhaus

12.07./13.07.2025 Traktorfest Gusseiserne Omersbach  

18.07.2025 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

19.07.2025 Griechische Nacht FFW-Verein Geiselbach

24.07.2025 Heimatfahrt 

27.07.- 28.07.2025 Kerb Musikverein Geiselbach
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Aus der Pfarrei
Gottesdienstordnung 

St. Maria Magdalena Geiselbach

Sa., 07.06., Samstag der 7. Osterwoche
18:30 Vorabendmesse  (Pfarrvikar Florian
Judmann)
Mi., 11.06., HL. Barnabas, Apostel
18:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle  
Di., 17.06., Dienstag der 11. Woche im 
Jahreskreis. 19:00 Messfeier  (Kaplan Fer-
dinand Mba)
Mi., 18.06., Mittwoch der 11. Woche im 
Jahreskreis, 18:00 Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle  
Do., 19.06., HOCHFEST DES LEIBES 
UND BLUTES CHRISTI - FRONLEICH-
NAM. 9:00 Messfeier (Kaplan Ferdi-
nand Mba)
So., 22.06., 12. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS. 10:30 Messfeier zum Blumenfest  
(Pfarrer Sebastian Krems)
Mi., 25.06., Mittwoch der 12. Woche im 
Jahreskreis. 18:00 Rosenkranz an der 
Omersbacher Kapelle  

Seelsorge-Handy : 0160/91 74 20 89
(für Notfälle: Krankensalbung, Sterbebett, 
Todesfall, persönliche Krisen)

Pfarrbüro Krombach - Verwaltungsbüro 
des Pastoralen Raums
Schulberg 8, 63829 Krombach 
(Zufahrt über Kirchweg)
Tel.: 06024/5830

Öffnungszeiten:
Montag:   13.30 - 16.30 Uhr  
Dienstag:   9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch:   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:   9.00 - 12.00 Uhr
Freitag:    9.00 - 12.00 Uhr

E-Mail:  
pastoraler-raum.kahlgrund@bistum-
wuerzburg.de
Homepage:  
kahlgrund.bistum-wuerzburg.de

Gottesdienste in der evang. 
St. Markus-Kirche Schöllkrippen 

Die meisten Gottesdienste werden auch 
als Livestream übertragen. Zu sehen di-
rekt oder innerhalb der folgenden Tage. 
Die passenden Links finden Sie auf un-
serer Homepage www.evangelisch-kahl-
grund.de.

So.,08.06.,9.30 Uhr Konfirmation, nur für 
Angehörige, 11.30 Uhr Konfirmation, nur 
für Angehörige
Mo., 09.06., 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe
So., 15.06., 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 22.06., 10.00 Uhr Gottesdienst
Die., 24.06., 09.30 Uhr ökum. Frauenwort-
gottesdienst – ENTFÄLLT   
So., 29.06., 10.00 Uhr Gottesdienst, Kin-
dergottesdienst, Taufe, Livestream
So., 06.07., 11.00 Uhr Familiengottes-
dienst, Kindergottesdienst, Einführung 
der Konfirmanden 2026, Livestream,                 
anschließend Gemeindefest

Weitere Veranstaltungen im Gemeinde-
zentrum St. Markus
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendtreff (in 
den Ferien nach Absprache)
Jeden Donnerstag 10 Uhr Krabbelgruppe
„Kleine Racker“ (nicht in den Ferien)
Do., 26.06., 18.30 Uhr St. Markus-Chor
Sa., 28.06., 9.15 Uhr ersten Konfirmanden-
tag-Kurs 2025/2026

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr. In Notfällen und bei seel-
sorgerlichen Anliegen erreichen Sie uns 
selbstverständlich über die bekannten 
Telefonnummern und e-mail-Adressen:
Pfarrbüro und Pfarrer Schäfer: 
Tel. 06024 / 9414
Pfr. Kolb: Tel. 0160/6024352
e-mail: pfarramt.schoellkrippen@elkb.de,
peter.kolb@elkb.de,
thomas.schaefer@elkb.de
Homepage: 
https://www.evangelisch-kahlgrund.de 
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.

seit 1966

Erledigung sämtlicher Formalitäten

   

. .F.rIcahg ebne sdtiemr mBees tmatteuinn glesvtzotresso rLgieed selbst....

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...
    Wir sind für Sie da in allen Fragen zur Bestattungsvorsorge.

Pietät Ritter 
seit 1966 

GmbH

Das Bestattungshaus

www.pietaet-ritter.de

.

   

     06023/2039
Rodenbacher Str. 43, 63755 Alzenau

Erd,- Feuer,- See-,

Waldbestattungen... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...

Erd,- Feuer,- See-,
Waldbestattungen
Beerdigungsdienst,
Erdarbeiten und
Überführungen aus 
einer Hand.

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ..

Es ist das Ende - sprach die Raupe,
Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......
Es ist das Ende - sprach die Raupe,
Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......

Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de

Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de

Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de
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Flexiblen Fahrer/-in für Schüler– und
Personenbeförderung ab sofort gesucht!!! 
Tel. 0 60 24 - 5 09 85 03 oder 01 75 / 5 42 75 24 

Bahnhofstraße 26 · 63825 Blankenbach
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Polizeipräsidium 
Unterfranken

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermitt-
lungen durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige 
finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!

    Übergeben Sie nie Geld 
oder Schmuck an Unbekannte!

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Herausgeber: Polizeipräsidium Unterfranken 
Frankfurter Str. 79, 97082 Würzburg, Telefon 0931/ 457-0 

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?

Polizeipräsidium 
Unterfranken

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermitt-
lungen durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige 
finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!

    Übergeben Sie nie Geld 
oder Schmuck an Unbekannte!

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Herausgeber: Polizeipräsidium Unterfranken 
Frankfurter Str. 79, 97082 Würzburg, Telefon 0931/ 457-0 

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?

 

Seit 15 Jahren bin ich selbstständig und weiterhin regelmäßig in meiner alten 
Heimat in Omersbach zu Besuch! Als Goldschmiedemeisterin biete ich 
Trauringberatung, Anfertigungen, Umarbeitungen, Reparaturservice und 
Altgoldankauf an. 
Termine nur nach Vereinbarung. Ich freue mich auf Sie! 
Email: kontakt@goldschmiedin-satzinger.de 
Handy: 0176-64183164 
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Tel. 0 60 24 / 6 35 - 185
Breitfeldweg 31 Fax 0 60 24 / 6 35 - 186
63829 KROMBACH Mobil 01 75 / 5 90 06 93

E-Mail: info@taxi-kahlgrund.de

• Kurier-, Dialyse- sowie Krankenfahrten - alle Kassen
• Flughafen-Hinfahrt und -Abholung
• Besorgungs- und Erledigungsfahrten

TTransporransport bis 8 Personen inkl. Gepäck möglicht bis 8 Personen inkl. Gepäck möglich

SEIT 25 JAHREN 
FÜR SIE DA!

Erbrecht
Scheidungsrecht

Familienrecht
Mediation

Arbeitsrecht
Mietrecht

Verkehrsunfallrecht

Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen!  

Ihre Karin Matzack

Karin Matzack
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Erbrecht

Hanauer Straße 45 | D-63755 Alzenau | Telefon 06023.5072.580 | www.rechtsanwaeltin-matzack.de

Mühlweg 13
63825 Sommerkahl

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Telefon 06021/21755

Auf Wunsch kommen wir zu Ihnen ins Trauerhaus. 
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Aschaffenburg, Schönbergweg 27
oder Mömbris, Kaiserstr. 10 b, Tel. 06029/1742

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH

Sterbegeldversicherung ohne Gesundheitsfragen 
bis zum 90. Lebensjahr!

(z. B. monatl. Beitrag für 60-Jährige(n): 
12,61 €  bei 2.500,-- € garantierter Versicherungssumme)e-

m
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h-
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de Internet:   w
w

w
.erichkraus.com

              

Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen Hofmann

63828 Kleinkahl, Edelbacher Straße 77  
Telefon: 06024 3064576 
Mobil: 0177 3727284 
E-Mail: tobias@schreiner-schrade.de 
www.schreiner-schrade.de 
 

Tischler / Monteur / Schreiner gesucht! 
 

Zur Verstärkung unseres Teams, suchen wir fleißige, engagierte und motivierte  
Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit. 
 
Hauptaufgaben:  
Reparatur, Wartung, Instandhaltung und Montage von Fenstern, Türen  

und Rollläden. 
 

Voraussetzungen: 
PKW-Führerschein 
 
Wir bieten: 
Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz  
Arbeiten im Umkreis (keine mehrtägige Reisebereitschaft notwendig) 
Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich  
Weihnachtsgeld (13. Gehalt) und Urlaubsgeld 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Der Schreiner - Tobias Schrade & Team 
 
_________________________
_________________ 

Der Schreiner        

                       Tobias Schrade 

Tischler / Monteur / Schreiner gesucht!
Zur Verstärkung unseres Teams, suchen wir fleißige, engagierte und motivierte
Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit.
Hauptaufgaben:
• Reparatur, Wartung, Instandhaltung und Montage von Fenstern, Türen
• und Rollläden.
Voraussetzungen:
• PKW-Führerschein
Wir bieten:
• Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz
• Arbeiten im Umkreis (keine mehrtägige Reisebereitschaft notwendig)
• Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich
• Weihnachtsgeld (13. Gehalt) und Urlaubsgeld
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Der Schreiner - Tobias Schrade & Team
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Ihr Lieferant für Brenn- und Kaminholz

Florianstr. 6 
63826 Geiselbach-Omersbach 
Telefon 0151/64622504 
www.brennholz-bittel.de

Nutzen Sie jetzt unseren unschlagbaren 
Preisvorteil von frischem Brennholz.

zum
Knaller-Preis

Buchenholz

95.- €/SRMab

Regional aus dem Spessart, gesägt und gespalten auf Ofenlänge.

Das einzige was Sie benötigen ist ein Holzlagerplatz — luftig und im Freien. 

Dort trocknet unser  
gleichmäßig gespaltenes Holz 
innerhalb eines Sommers und 
kann so im darauf folgenden  
Winter zum Heizen  
genutzt werden.

25 cm Länge  
Buche oder Buche/Eiche 
119.- € je SRM 
109.- € je SRM ab  7 SRM 
 99.- € je SRM ab 12 SRM

33 cm Länge  
Buche oder Buche/Eiche 
115.- € je SRM 
105.- € je SRM ab  7 SRM 
 95.- € je SRM ab 12 SRM

Alle Preise brutto inkl. MwSt.

 Frischholz- 

Aktion

42
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2 ½-Zimmer zu vermieten
Einlieger-Wohnung im EG

80 m², hochwertiges Bad mit Dusche, EK mit Elektrogeräten,
Kellerraum / kleine Terrasse / Stellplatz (Auto).
650.- € kalt / Blankenbach, Ortsteil Erlenbach 

Tel.: 06024-5842
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Backfischfest
Sonntag, 06.07.2025 ab 11.30 Uhr

im Anglerheim in Omersbach

Für den kleinen und großen Hunger:
Verschiedene Fischspezialitäten
Grätenfreie Forellen
Hausgemachter Kartoffelsalat
Bratwurst mit Pommes frites
und am Nachmittag Kaffee und Kuchen

Mit Kinderprogramm!

Auf Euren Besuch freut sich der

Angelsportverein 1980
Geiselbach – Omersbach e.V
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
–




▪
▪
▪
▪
▪
▪






























–




▪
▪
▪
▪
▪
▪












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Kontaktmöglichkeiten: 

E-Mail: Vorsitzende@MVGeiselbach.de

Telefon: 0151 61408962

       M
usikverein 1952 Geiselbach e.V.

       a
ll.about.mvg

       

Musik zum Hobby
machen? 

Bei uns bist Du genau richtig!
Ob Anfänger oder Quereinsteiger,

alle sind herzlich willkommen! 

Ein Instrument spielen...
... fördert die Kreativität 
... beansprucht  beide Gehirnhälften
... entspannt und fördert Stressabbau
... fördert die Kommunikationsfähigkeit
... im Verein erhöht die Teamfähigkeit  

Musikverein bedeutet nicht nur
Musik spielen, sondern auch:

Gemeinschaft
Zusammenhalt

gemeinsame Erinnerungen
Spaß für Jung und Alt

und vieles mehr... 

Du hast Interesse? Dann melde Dich
gerne. Wir stehen Dir für alle Fragen
jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Euch!
Ihr Musikverein 1952 Geiselbach e.V.
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